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1 Kuyphauſen, v. Levetzow, Frhr. vonſ ſelben nicht im Stande je, an den Segnungen. Es liegt, was das Abgeordnetenhaus betrifft, bevorſtehenden Beginn der Gerichts und Schul. 
Abonnements⸗Einladung. e 4 Fe; en a Vortheilen des Verkehrs, des Handels und im Plane, in der laufenden Woche außer den ferien wird das reiſende Publikum im eigenen 
Unfere geehrten Leſer, namentlich die Für den Antrag ſprechen außer dem Antrag⸗ des geiſtigen Lebens des Geſammtvaterlandes den Staffeltariſen, welche mindeſtens die Mittwochs⸗ Intereſſe darauf aufmerkſam gemacht, daß die 
auswärtigen, bitten wir, das Abon⸗ ſteller (Graf Königsmarck) v. Bethmann ⸗ ihr gebührenden Antheil zu nehmen. Ein Be ſitzung ausfüllen werden, Freitag die Novelle zum Beſtellungen auf zuſammenſtellbare 

nement auf unſere 4 Zeitung recht bald er⸗Hollweg, v. Klitzing, Graf Franken⸗dürfniß für den Antrag liege nicht vor und Lehrerpenſionsgeſetze, zweite Leſung, und Kommiſ⸗Fahrſcheinhefte ohne Beſchränkung ſchon 


rg, Fürſt Put dus. Der Antrag des empfehle er dringend die Ablehnung des Antrages. ſionsberichte über Petitionen u. ſ. w., Sonnabend erhebliche „Zeit vor Antritt der Reiſe gemad 1 
neuern zu wollen, damit ihnen dieſelbe ohne Grafen Köͤnigsmarck wird hierauf abgelehnt und Nachdem Abg. Letocha (Ztr.) für den die Interpellation Douglas, Maßregeln gegen die werden können, und es ſich dringend empfieh 
Unterbrechung zugeht und wir ſogleich die der Reſt der Vorlage en bloc angenommen nach Antrag gesprochen, wird die Diskuſſion geſchloſſen. Cholera betreffend, Montag die aus dem Herren- dieſelben fo zeitig als möglich aufzugeben, da m 
9 


n Beſchlüſſen des Abgeordnetenhanſes. Abg. Johannſen (Däne) ſpricht in ſeinem hauſe noch zu erwartenden Geſetze, vor allem die mittelbar vor dem Beginn der Ferien erfahrung 
Stärke der Auflage feſtſtellen können. Die de Sun vertagt ſich das 8 Schlußworte das a darüber aus, daß der Steuergeſetze und am Dienſtag die noch aus⸗ mäßig ein fo unverhältnißmäßiger Andrang ſtatt? 
reichhaltige Fülle des Materials, welches Nächſte Sitzung: Morgen 12 Uhr. Regierungskommiſſar die in Frage kommenden ſtehenden dritten Leſungen vorzunehmen. Sollte findet, daß für die pünktliche Ausfertigung d er. 
wir aus den politiſchen Tages- Tagesordnung: Ergänzungsſteuer, Lehrer⸗ Verhältniſſe fo wenig keune. Das Bedürfniß für ſich dabei noch eine oder die andere Meinungs- Fahrſcheinhefte innerhalb der regelmäßigen Beſtell⸗ 
a 1 1 aus den Kam⸗ gehalts vorlage. den Antrag liege auf der Hand, dafür ſprächen verſchiedenheit zwiſchen den beiden 1 5 des friſt eine Gewähr nicht übernommen werden 
* 15 eig er chstags⸗Ber ich Schluß 4 Uhr. auch die ie tauſende 1 0 Unterſchriften, welche er 1 würde der Mittwoch un aß in her 8 9 n e 5 
* 1 5 8 die alljährlich einlaufenden Petitionen trügen. usgleich übrig bleiben. 2 aß in dieſem Jahre auch a ieſigen P 
ten, aus den lokalen und pro⸗ Abgeordnetenhaus. Der Antrag Laſſen wird alsdann gegen die Dabei wird, was den Thatſachen entſprechen ſonenbahnhofe eine Ausgabeſtelle für zuſammen⸗ 
vinziellen Begebniſſen dar⸗ NI. Sitzung vom 27. Juni. Stimmen des Zentrums, der Polen und der bei⸗ dürfte, vorausgeſetzt, daß das Herrenhaus bis Ende ſtellbare Fahrſcheine errichtet worden iſt. 
bi lligkel ſerer Tele⸗ Präsident v. Köller eröffnet die Sitzung den Dänen abgelehnt, die Petition durch Ueber- der Woche die Plenarberathung der Steuergeſetze. In der Zeit vom 18. Juni bis 24. Juni find 
eten, die Schnelligkeit un ele- um 12 Uhr. gang zur Tagesordnung erledigt. erledigt. 3 hierſelbſt 5 männliche und 51 weibliche, j 
graphiſehen Depeſehen (auch über Der erſte Gegenſtand der Tagesordnung iſt Hierauf vertagt ſich das Haus. . In der Preſſe wird die Frage der Ge⸗ Summa 90 Perſonen polizeilich als verſtorben 
den Schifffahrtsverkehr) und anderen die zweite Abſtimmung über das Wahlgeſetz. Nächſte Sitzung morgen 11 Uhr. ſchäftsbehandlung der Militärvorlage im Reichs⸗ gemeldet, darunter 65 Kinder unter 5 und 15 = 
Nachrichten, für deren ſchnellſte Ueber⸗ gar Gmeral-Diskuffion erklärt Tages⸗Ordnung: 1 1 0 un Schöl⸗ tage aufgeworfen und bald in dem Sinne kom⸗ Perſonen über 50 Jahren. Von den Kindern 
’ bg. Dr. Arendt (frk.), daß er gegen das ler, betr. die Staffeltarife, kleinere Vorlagen. 


a a 8 miſſariſcher Vorberathung, bald im Sinne als⸗ ſtarben 31 an Durchfall und Brechdurchfall, 9 
mittelung wir ein eigenes Bürea u Geſetz ſtimmen werde, weil die Aenderungen, Schluß 22), Uhr. baldiger Berathung im Plenum beantwortet. Das an Krämpfen und Krampfkrankheiten, 8 an 
in Berlin errichtet haben, iſt ſo bekannt 5 welche das Herrenhaus vorgenommen habe, ihm rn bei wird aber überſehen, daß die Frage der ge- Lebensſchwäche, 4 an Abzehrung, 4 an Gehirn⸗ 
h ir es uns verſagen können, zur die Annahme des Geſetzes unmöglich machen. ſchüftlichen Behandlung der Militärvorlage noch krankheiten, Z an Grippe, an Entzündung des 
daß wir e 8 „ bg. Dr. Bachem (Ztr.): Unſere Partei Deutſchland. nicht entfernt ſpruchreif iſt. Noch ſteht nicht ein⸗ Bruſtfells, der Luftröhre und Lungen, 1 an Mas 
Empfehlung unſerer Zeitung irgend etwas verzichtet darauf, die früher zu dieſem Geſetze ge⸗ O Berlin, 27. Juni. Nach der neueſten mal ganz ſicher feſt, wer alles in den e 1 an Unterleibstyphus, 1 an chroniſcher 


zuzufügen. Ebenſo werden wir auch ſſtellten Abänderungsanträge wieder einzubringen, Zuſammenſtellung der bisherigen Wahlreſultate er- gewählt iſt; uoch weniger natürlich, wie die A Altreſchwich 5 5 dl 3 vw. 3 


ferner für ein intereſſantes und ſpannendes Haus Wungwiſchen 25 der Hegegen eg genen | 9 ri Bae 8 392 reifen ſind bist re na W Dee ſich beiten, 3 am Entzündung des Bruſſele, der 
Feuilleton Sorge tragen. iſt, zu erkennen, wie kurzſichtig diejenigen Par⸗ bekannt. Gewählt ind darnach 73 el ferbattun einerfels die Gruppirung des Reichstages ſelbſt, Luftröhre und Lungen, an . ac je 2 an 
Der Preis der täglich zweimal teien ſind, welche dieſer Form des Wahlgeſetzes 91 Zentrum, 52 Nationalliberale, 44 Sozial- andererſeits überſehen läßt, ob in den ſehr zahl⸗ Unterleibstyphus, Schwindſucht, organiſchen Herz⸗ 


R ® l zustimmen, (Obo! rechts) und dadurch dem gan- demokraten, 26 freiſinnige Volkspartei ei, reichen neugewählten Elementen der Wunſch kom⸗ krankheiten und in Folge von Unglücksfällen, 1 
erſcheinenden Stettiner Zeitung be⸗ zen preußiſchen Volk diejenigen Kompenſationen ae See One lang miſſariſcher Berathnng ſehr lebhaft vorherrſcht, an Krebskankheit, 1 an Gehirn krankheit. 
trägt außerhalb auf allen Poſt⸗ auf dem Gebiete des Wahlrechts verweigern, 1 Antiſemiten, 17 ſüddentſche Volkspartei, 9 wird ſich mit Sicherheit ein Urtheil darüber . (Perſonal Veränderungen im 2. Armee 
anſtalten vierteljährlich nur zwei welche fie feierlich verſprochen haben (lebh. Unter Elſäſſer, 8 Wilde, 7 Welfen und ein Däne. Aus nicht gewinuen laſſen, ob ſich die kommiſſariſche Korps.)“ von Francois, Hauptmann a la uite 
; brechung rechts. Sehr wahr! links und im Zen⸗ fünf baieriſchen Wahlkrei 1 „Vorberathung oder alsbaldiges Eintreten in die des Kolberger Grenadier⸗Regiments Graf Gnei⸗ 
Mark, Stettin in der Expedition trum), die ihm nach Recht und Billigkeit für die kate mon 5 ee 5 — Plenarberathung mehr empfiehlt. Jedenfalls wird ſenau (2. pomm.) Nr. 9, unter Belaſſung in dem 
monatlich 50 Pfennige, mit Brin⸗ N Mahrbelaſungen als Gegenleistungen zue men werden, daß ſich für die Milittroorfage eine daf an . ſein, daß lediglich Nüdfichten don dan zur N BE a = 
gerlohn 70 Pfennige. ommen (Sehr richtig! im Zentrum). Dieſe kleine Majorität ergeben wird. // a apa 
Di ; j Form des Wahlgeſetzes iſt in unſern Augen ie Voß Ita u i : Kiel, 27. Juni. Se. Majeſtät der Kaiſer Regiment König Friedrich Wilh. IV. (1. pomm.) 
5 ‚Stettiner Zeitung it daher geradezu eine Vergewaltigung des Mittelstandes Stelle en faded Sie enz nahm heute auf dem „Meteor“ an der Wettfahrt Nr. 2, & la suite deſſelben, der Charakter als 
die villigſte politiſche Zeitung, welche (Lachen rechts. Sehr wahr! links), eine derartige eine längere Ausführung, in der fie zunächst 8 OEL mine | 1010 Atalanta; nach Scher Fier, . 2 5 3 —— a 
täglich zweimal und in einem ſo Bemachtheiligung des Wahlrechts der unteren die Anſchauungen des Dr. Arendt polemifiet, der wünde Theil. Die Yacht „Hohenzollern“ an Bord Eöladren Chef, vom Huſaren⸗Reziment Fürſt 
6 ſchei Stände, daß wir uns nicht zu Milſchuldigen das Silber das Metall der Zukunf hatte Ibre Majeſtät die Kaiſeren und Se. kaiſerl. und Blücher von Wahlſtatt (pomm.) Nr. 5, à la suite 
groben Formate erſcheint und den geſem dieser Polka machen tömen (Beifall im Zen, und an den Schluſte km ruß die Einführung könig. Hoheit der Kronprinz ſewie die her einge bes Nepiments geftellt, Dr Biededakten dem 7 
keine ſolche von N andern hieſigen trum.) Wir wollten die Mittelſtände geſchont, der Goldwährung in Indien, die freilich nicht 92 troffenen glücksburgiſchen Herrſchaften begleitete die > vn 2 a R 
Blatte auch nur annähernd erreichte Fülle die unteren Stände gehoben wiſſen und dieſen heute auf morgen erfolgen könne, dem ganzen Segler. Ihre Majeſtät die Kaiſerin und der Kron⸗ erſetzung zum Grenadier Regiment König 
Nachri bringt. i i ch Gedanken der Steuerreform dehnen wir auch auf Treiben der Silbermänner für abſehbare Zeit ein prinz beabſichtigen, morgen nach Berlin zurückzu⸗ Friedrich Wilhelm IV. (l. pomm.) Nr. 2, Dr. 
von Nachrichten bringt. Wir weiſen auch das Wahlrecht für t dieſer jämmer⸗ G „für abſehbare Zeit ein fehren Drewes vom pomm. Jäger⸗Bataillon Nr. 
noch beſonders darauf hin, daß unſere liche A nn aus. Für uns iſt dieſer Angahl⸗ nde mache. In eine kritiſche Lage gerathen die e unter Verſetzung zum Ulanen⸗Ne iment von 
3 ’ iche Ausgang der Verſuche, eine gefunde Wahl- Vereinigten Staaten von Amerika, deren Valuta Frankreich Schmidt (1. pomm.) Nr. 4 2 10 ee 
Stettiner Zeitung die Nachrichten reform herbeizuführen, nicht das Ende der Sache von einer verheerenden Entwerthung bedroht fei, Paris, 26. Juni, < g 14 S2 Malle befärbert ; 2 zn Aſſiſtenz Aerz 8 
über die Berliner und hieſige (Sehr wahr! im Zentrum. Gelächter rechts), wenn nicht die beabſichtigte Einſtellung ihrer eich, e, Juni, Abends. Mere Me e en, en bo 
N wir halten das jetzige Geſetz nicht für endgültig; Silbererperimente unverzüglich erfolgt. Deutſch⸗ ſes wurde heute Nachmittag in dem Kabinet des wehr Nezirf Anklam, Dr. Sarganet vom Land⸗ 
5 etre 5 Dee, Waaren⸗ und ii, Wehen Ga gegen das Geſeg ftimmen. land ftehe dem Bef chluſſe > englisch ind de ER ge er ne konfrontirt. e zu ae . — = 
Fondsbörſe bereits im Abend-|Lebhafter Beifall im Zentrum, Widerſpruch Regi ichsweiſe ki ü a eim Fortgehen erklärte Marquis Moves, Nor⸗ Ir. dom Lantwehr⸗Bezir 5 
8 5 08 kechts.) 3 ſpruch Regierung vergleichsweiſe kühl gegenüber, während ton ſei von feinen. früheren Ausſagen zurückge⸗ Aſſiſtenzarzt 1. Kl. befördert. Dr. Krey 
blatt des gleichen Tages ver⸗ e 


ö der lateini . 5 : ; 8 5 = 
bg. Graf Limburg Stirum Chan.) ger gelt wenn Cunn ob der Ctierprigung (HER unb Gabe geile, er lauer dennen durch Bat ie, Dir. Okuale nei 


Öffentlicht und dieſe Nachrichten daher den beſtreitet, daß von Seiten der konſervativen Partei für Shen u Aſſiſenhofe die Wahrhaftigkeit feiner 7 Landwehr⸗Bezirk Anklam zu Aſſiſtenzärzten 2. Kl. 
‚ste le [ „ daß v. für Privatrechnung in ſeinem 2 0 grhaftigkeit ſeiner Dokumente Lau 5 ſtenzärz - 
hieſigen und auswärtigen Intereſſenten auf irgendwie ein ſeſtes Verſprechen gegeben worden gefährde Base! die e er Silber nachweiſen. 5 f BR, 
das allerſchnellſte übermittelt ſei. Die Partei ſei nur beſtrebt geweſen, über verkäufe durch die deutſche Reichsregierung im Italien — Die in verſchiedenen Zeitungen Pom⸗ 
| oo, das Geſetz eine Verſtändigung im ganzen Hanfe Mai 1879 ein Fehler war, werde heute ſchwerlich F merns gebrachte Nachricht, daß der Ober⸗Poſt⸗ 

Die Redaktion. erbeizuführen, und das jet ihr gelungen. Das heſtri yerven kö g Rom, 27. Juni. Bei dem geſtern Abend direktor Cunio in Stettin in den Nuheftand ger 
gelung beſtritten werden können Z . 2 2 

, bie Zentra tei Gegen Julius Stettenyeim; den Herausgeber P, Uhr, ſtattgehabten Säbelduell zwiſchen den bei⸗ treten ſei, iſt nicht richtig. Sie hängt vermufh⸗ 
wollte, möge den rheiniſchen Verhältniſſen ange der „Berliner Wespen“ iſt ein Verfahren wegen den Abgeordneten Aprile und Belgloſoſo wurde lich damit zuſammen, daß Herr Cunio leider ſeit 
meſſen ſein, für die östlichen Verhiltniſſe paßte Mafeſtätsbeleidigung eingeleitet. gen letzterer leicht verwundet. Die Zeugen Apriles einiger Zeit krank und daß mit jeiner ar 


E. L. Berlin, 27. Juni. 


reußiſcher Landtag. daſſelbe nicht und deshalb hätten feine pelitiſchen — an und Belgiojoſos hatten ſich nicht darüber einigen von 1. Juli ab der Poſtrath Prowe aus Könige 
P Neun 8 Freunde keine Veranlaſſung gehabt, irgendwie ein don dem Desen — 5 . — können, wem die Wahl der Waffen zuſtehe. Sie bern (Berufen) beauftragt worden fit. = 
17. Sitzung vom 27. Juni. Opfer zu bringen. (Beifall rechts.) Es wäre tarier hier eingelaufen. Dr. Konrad Zehrt in wendeten ſich deshalb an den Chrenrath, welcher MEEEEE eee Br 
Präſident Fürſt Stolberg eröffnet die töricht von den Konſervativen geweſen, wollten Heiligenſtadt, der am 23. verſchieden iſt, Pfarrer VVV Hülſeruf u Sch idemi l 1 
Sitzung um 12 Uhr, ‚Ne dem Zentrum fo bedeutende Konzeſſienen biſchefliher Kommiſſar für das Eichsſeld und dem Beleidigten zu. ruf aus Schueidenühlt. 
Graf Bnin-Bninsky iſt geſtorben. Neu ein⸗ Geben einer Partei, die gerade auf den wichtigften Ehren⸗Domherr von Paderborn, hat die Kreise Spanien und Portugal Swen ung bein Pelle 10 
getreten ſind die Herren Graf Brühl und Ober- Beifall die ſchärſſte Oppoſition mache. (Lebhaſter Heiligenſtadt und Worbis 1862, 1870—71 und 1 97 : 3 — — Ueberſchwemmung vom Frühjahr 1888 bernarbt 
bürgermeiſter Schuſtehrus. a eifall rechts, Ziſchen lints.) . 1879.—82 im Abgeordnetenhauſe und 1871—72 , „iadrid, 27. Jun. Der Miniſterrach bat und ſchon wieder hat ein elementares Creiguiß 
Das Haus tritt in die Tagesordnung ein. PER G9. Rickert (frei): Unſer Standpunkt iſt im Reichstag als Mitglied des Zentrums ver⸗ die Amtsentſetzung des Gouverneurs von Tarra⸗ unſere im Aufblühen begriffene Stadt von oa. 
J. Berathung des Steueraufhebungs⸗Geſetzes, ers e ae von Anfang an derſelbe treten. Er war am 25. September 1806 in Hei⸗ gona beſchloſſen, welcher die dortige aufrühreriſche 16 000 Einwohner heimgeſucht. re 
nach 8 Berichte der Kommiſſion, welche unver⸗ an e 5 9 Geſeg etiam und dn 1 genftabt geboren. — In Neuwied auf einer Reiſe Kundgebung duldete br 10 55 r en W Brunnens 
änderte Annahme der Beſchlüſſe des Abgeordneten⸗ ich inzwischen en Deich geit za verſchied, wie ſchon gemeldet, der i 5 i i her == 33 
hauſes durch ihren Baller e ſic 1 l nichts geändert hat, werden wir Fall Gm ang Marburg einjt Milter der Großbritannien und Irland. ger erdhaltiger Waſſerſtrahl hervor, der * 
Landsberg befürworten läßt. auch deute dagegen ſtimmen. konſervativen Partei, deren Vorſtande er auch 5. London, 27. Juni. (Hirſchs T. B.) Maßregeln ungeachtet in einem Zeitraum von 5 


Von dem Grafen Königsmarck iſt ein Bach 


Autrag eingegangen, in das Gefetz eine Beſtim⸗ ; ; ER 
mung aufzunehmen, wonach die für die Ablöſung er werde in den leidenſchaſtlichen Ton deſſelben und war der erſte, der durch den Einbruch der 


Abg. v. Eynern erklärt, daß der Abg. lange angehs : : Nachrichten aus Malta zufol i i ihe W 8 400 Kubi a 
. hit 7 Alan te. Er N 9 ig Mar, Na zufolge wird die Leiche Wochen rund 840) Kubikmeter ausgeſchwemmter 
em lediglich eine Wahlrede gehalten habe, 2555 im Neichstoge 187154 und 188887 Ok Georges daſeloſt morgen an Bord J. M. S. Erde dem Erdkörper entzog und an den bedrohtm 


1 re e de an a 3 ES Keane bis au 1 Dieter 
der Grundſteuerſreiheit gewährten Entſchädigungen u. 8 rum habe ein Wahlge⸗ Antiſemiten in konſervative Wahlkreiſe Heſſens = / ccc 
von den Empfängern nicht zurückgezahlt 11 es be ande = Herrſchaft in ſein Mandat an Böckel verlor. Dem Abacord- e e e heſchweige denn He. gen re 2. el rn ’ 2 
225 Gruft r wir uns wehren. Wir find den Macht ationen geteuhauſe gehörte er als Vertreter des heſſiſchen 4 Ber ung ber 8 ee Str 725 ter mh 250 platten aßen 
Vorl af Frankenberg ⸗Tillowitz kann der pez Zentrums (Widerſpruch) entge achinationen Kreiſes Kirchhain 1879—88 an. Er war 1826 en in Bir u 1 denken. 1 — die . heben ſich 
Ste N c wa er die ganze und werden auch hier für das Geſe 15 men. in Safel geboren. — n Bochum“ ftarb ver Manſion⸗Bouse⸗ d be 100 W . Pi ſt 2 18 80 15 az en 1 
on 1 = unheilvoll hält. Man ſolle 5 1 0 0 dune 17 66 be einigen Tagen, faſt 92 Jahre alt, der Bergrath Marl * Fon uineen, gleich 2100 barſten au en er un ſtürzten zum Theil zu⸗ 
ar. 3 5 . dem Abgeordnetenhauſe Spe a 2 9. (Be) wird die Diskufft⸗ des of 9. Wilhelm Brabänder, der 1863—66 und 186770, „ Die Viktoria“ wär bekauntlich z er 5 u d. * en , 
5 — N er 0 ae bus mo das Gesch gegen Die mathe: an f life) > 7 — Fentrums (Fraktion 2 war bekanntlich zuerſt auf ſpreugt und abgetragen werden. Von der 
0 2 5 0 3 en, 8 . 1 = 2 d, M 2 en y 111 oi en⸗ » 
Abgeordnetenhaus Berbeſſerungen der erlag vom ber Sreifinmigen, ber Polen und des Ybg, Arndt Guy im e bare Ker war ur, Habe su Ehren der Königin umgetauft worden. wertövollen 2, und Bftöcigen Häuſern a 
e ene, Man habe „das ja auch Fu folgt die Derktbm des Antrages der kriüngich Onrtenbiveltor, war dann aber mehrere dach . 2 N . n Veran mf 8 = 
on Mahcheſek gel nn = ‚lbgeorbneten- gu, Laſſen u. Gen betr pie en. der dab hinbucc) als Rendant der märliſchen getau les Schiff mit 4 5 wiſſ e dies beeinträchtigt. ber 
2. SE Neun edge — 8 Aus 155 dänlſchen B 7 1 Schul a a ligions⸗ a ee Dan: und trat vor einigen einem gewiſſen Aberglauben ächtigt, 

rchtungen anz ft ; ; J 5 79 e Jahren en Ruheſtand. — 20. i i = 5 5 E 5 
Dinge kann man ſich nicht gut gewöhnen, nüme une iche in Verbindung mit dem Berichte der ebenfalls bereits mitgetheilt in den Si George, krvon die Abſicht Hatte, auf J. M. S. Verarmung Preis gegeben. : 
lich in einem geheizten Backofen zu figen und auf a über die denſelben Gegen? Jauernigk in Oeſterreichiſch⸗Schleſten Graf Lea. ern, feine Flagge zu hiſſen, ſobald dieſer neue, Der entſtandene Schaden wird auf mehr 
7) % , A ig fa ui 
fehän e Sabre in den Backofen der Selbſtein von Mitgliedern der Probſteiſynodal 5 5 ir und oefters de. Dereichaften Auna und Warm- zu dieſem ander d britich Watrofen en fa nmengetret "ln 1 ü weich aber wie 
AR Kung geſchoben werden und nachher kommt Der Antrag Laſſen 5. Ge ſchüſſe. brunn, früherer Rittmeiſter im Garde⸗Huſaren d. Aberglaub en britiſchen Matroſen herrſchen 7 75 TH Alas Dälfe reicht aber 
fte dae 99 auf dem Eiſe der Vermögens dahin: „Die Staatsregierung 5 euoſſen geht Regiment, eſtorben, welcher in den Jahren 1808 nerwähnt bleibe ae Bun en fer tigkeit 1 
33 befürwortet den Antrag Graf Auweiſung des Oberpränibenke dem 15. Den fi 1870 als Mitglied der konſervativen Fraktion hut bleiben, daß, als die „Viktoria“ in Wohlthätigkeit, 

Frhr. von Dur 5 „ die ge- ber 1888, betr. den Unterricht in den nord chles⸗ willigen aus der Matroſen⸗Reſerve meldeten. genden Bitte, ſich der Noth der Bern 
form und bekämpft . able u wigſchen Volksſchulen dahin zu 5 daß hauſe ſaß. | PR 8 Während eine Decke meet, daß Sir durch Spendung von Gaben zn BE 65 
weil dieſer eine neue degendenbilung iber die der d u eb 5 die Kirchenſprache über be b. Wo coil, derer an Bord J. M. S. „Edinburgh“ ver⸗ i 

eicherung ei a ä die däniſche iſt, ausſchließlich in dieſer te niederen Kirchendienſte olksſchul⸗ ſchi i f 0 inter Stadt⸗ „Kaff 8 
e Be Grundbeſitzer zur Folge ertheilt, und daß nebeubei, wenigſtens er Eu lehrer folgende Verfügung erlaſſen: ſchieden und feine Leiche nach Malta unterwegs Stadt⸗Haupt⸗Kaſſe entgegen. 
Frhr. von Mauteuff el⸗Kroſſ dun, den wöchentlich, Unterricht in der däniſchen Sprache % Der Herr Minister der geistlichen, Unter⸗ 
am, daß die Steuerreform en erkennt gegeben werden ſoll.“ richts: und Medizinalangelegenheiten. hat durch 

Serths Ar Folge haben miz serung des Die angeführte Petition verlangt im weſent⸗ den Erlaß vom 1. Mai d. J. die Regierungen Du 
Woenwerths zur Folge haben wird, und = geführ beauftragt, bei W f N 1 
dafür dem Finanzminister der Dank der & 10 lichen daſſelbe, wie der vorſtehende Antrag. Die feauſtragt, bei Wiederbeſetzung von Volksſchul⸗ 
wirthe gebühre. Allein es müſſe dahin geirrt Unterrichtskommiſſion beantragt Uebergang zur 
werde, er danswirthſchaft durch ein beſonderes Tagesorduung über die Fetten. . 
kodifizirtes Agrarrecht zu helfen, für welches Ein⸗ Abg. Laſſen rechtfertigt ſeinen Antrag 
ſchrankung der Ver chuldung Einſchränkun — unter völliger Unaufmerkſamkeit des Hauſes in 
Erbtheilung und membration der lin einem langen Vortrage unter Hinweis auf die 
lichen Grundſtücke allgemein als Hauptgeſichts⸗ zahlreichen, von Jahr zu Jahr ſich mehrenden 
1 e a SIE . > aus den däniſch ſprechenden Landes⸗ 
er Dr. quel w 5 eilen. 
Graf une, Ri nur ee 1 El Abg. Mot ty (Pole) unterſtützt den Antrag Ap Kirchendienſte nicht angeſehen werden Dr 
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bat, aber außer dacht laſſe die allgemeine politiſche den Neligionsunterricht in der Mutterſprache zu inſpektoren, uns in allen Fällen, in denen die Er⸗ 
* Bedeutung der Reform, deren Grundprinzip fein ertheilen und die Wünſche der Dänen würden von ledigung von mit einem niederen Kirchendienſte 
anderes als das der ausgleichenden Gerechtigkeit den Polen völlig getheilt, wie deren wiederholte verbundenen Lehrerſtellen in ſicherer Ausſicht ſteht 
war. Von dieſem Geſichtspunkte aus begründet Anträge im Hauſe bewieſen. und die fragliche Trennung wünfchenswert! 
Reduer die einzelnen Beſtimmungen der Vorlage, Abg. Rintelen (3tr.) tritt ebenfalls für vortheilhaft ift, davon ſoſortige Aweige und 
Be genau nach den rüheren Beſchlüſſen des Herren: | den Antrag Laſſen ein. Das Zentrum ſei ſtets von ſtatten und gleichzeitig anzugeben wache Guſchä⸗ 
hauſes gebildet find. der Anſicht ausgegangen, daß der Religi onsunter⸗ digung für dieſe nied ürchendi 5 
74 ; h 9. 0 0 9 digung f j eren Kirchendienſte gewährt 
Damit ſchließt die Generaldebatte. richt gedeihlich nur in der Mutterſprache ertheilt wird, insbeſondere aber, ob die Eutſchädi 
uk 2 der e wird bei den 88 N könne. derart iſt, daß nach Wegfall derſelb 
ao der vorerwähnte Antrag des Grafen Geh. Rath Köpfe tritt dieſen Ausführungen ſtelleneinkommen unter das Gehaltsminimum 
be l . (betr. Richtelit=] eigenen. Die Einführung des deutſchen Sprach⸗ ſinkt.“ 
gegen den Antra Neem un = ſprachen unterrichts diene lediglich zur Befriedigung eines ** Die Dispoſitionen über die Arbeiten des 
edel Piesvorf — Miquel, unabweisbaren Bedürfniſſes der däniſch redenden Landtages nehmen den Schluß der Landtags⸗ 
rss de raf v. d. Schu⸗ Bevölkerung, die ohne Kenntniß der deutſchen ſeſſion auf ſpäteſtens Mittwoch, den 3. Juli, in 
0 orf, Graf zu Jun '⸗ Sprache und ohne Fertigkeit im Gebrauche der⸗ Ausſicht. m 
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2 ER: ; königl. Poſtdirektor. Dr. OL 8 
1585 ne ae a 28. 5 N ch Rechtsanwalt en Er ER Ge a 
der Gouverneur von Illinois, Altgeld, die drei macher, evangeliſcher Pfarrer. Köpp, Rechtsau⸗ 
Anarchiſten Fielden, Neebe und Schwab welche walt und ſtellvertretender Stadtverordneten⸗Vor⸗ 
anläßlich der Ruheſtörungen in Chicago im Jahre ſteher. Kuhncke, Apothetenbeſitzer und Stadtrarh. 
1886 theilt und ins Gefängniß gebracht Lindner, Landgerichts⸗Präſident. Nedwig, Beige 
3 ea 1 a er gebracht ordneter. Pfaehler, Major z. D. und Be his: 2 
b t d de er eee Kommandeur. Rabemac Et dtrath. S er, = 
der Anficht, daß die Verhandlung gegen dieſelben 3 nacher, Staptrath. Sammel: 
nicht unparteiiſch geführt worden ſei. ſohn Stagtrath. Stock, Probſt. Voßköhler, 


2 . . fönigl. Baurath. Wichert, Startratl. 
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Stettiner Nachrichten. Gerichts Zeitung. 
Stettin, 28. Juni: Im Hinblick auf den Berlin, 27. Juni. Vor der zweiten Straß ⸗ 
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war ein Kriminalbeamter, der ſich in die Kleider 


I: brecher warteten vor dem betreffenden Laden, bis 
die Verkäuferinnen einen Augenblick in das an 
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g Ahlwardt wurde zu 3 Monaten Gefängniß ver⸗ 


| 
& 
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N * 
K. hitte, den Ruhm des ehrenwerthen Athanas und 


> = kammer des hieſigen Landgerichts I. wurde heute ſollte, ein Stück Weges begleitet. Bei ſeiner Rück⸗ 
anderer Helden feines Gleichen zu verdunkeln. 


8 Abzufaſſen. Dieſer aber kam nicht; er hatte jeden⸗ 


Wölfel abermals einen freundlichen Brief, in ſo legte ſich der verbrecheriſche Burſche aufs Leug⸗ 
welchem die Worte ſtanden: „Warte, Du Schuft, nen, er wurde aber in den drei zur Anklage 
das ſoll Dir vergolten werden. Deine Stunden ſtehenden Fällen überführt. Die Zeugin Fräulein 
ſimd gezählt! Caſſini, Räuberhauptmann.“ Durch Grothe erkannte den Angeklagten mit aller Be⸗ 

ſpätere Ereigniſſe, bei denen der Angeklagte eine ſtimmtheit wieder. In den beiden anderen Fällen 


— 
7 
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fſtohlen wurde. Der Beſtohlene ſtürmte dann ge⸗ 
jedoch an der Verfolgung der Eindringlinge ge⸗ 


5 ein ſo kräftiger Bindfaden geſchlungen, daß ſich 


die junge Schweſter des Seifenhändlers Grothe 


ſchließbar. Plötzlich drang vom Laden her ein 


keinen Laut von ſich zu geben. Als das Mädchen 


1 Streiche waren in dem Ruthenberg'ſchen Geſchäfte, 
. die zum Laden führende Thür und die 
a 


> 


Leſchonski in fo grauſamer Weiſe durch einen 


beſchreibung des muthmaßlichen Mörders in den 
Zeitungen erſchienen war, kam dem Schuhmacher 


wähnte, daß Hennig ja auch das Attentat auf die 
: gemeinſchaftlich Verbrechen zu verüben. Er hatte 


ſtürmte in deu Laden, verriegelte ſchleunigſt 


gegen den Schneider Wölfel ausgeführt werden 


kehr von der „zweiten Brücke“ vor dem Schle⸗ 
ſiſchen Thore hatte ihm Hennig mitgetheilt, daß 
die Sache nicht geglückt ſei, da Polizei zur Stelle 
geweſen ſei. Graubaum iſt ein völlig unbeſchol⸗ 
tener Mann, der ſich ſcheinbar auf die Pläue des 
Angeklagten einließ, thatſächlich dieſelben aber ſpä⸗ 
ter alleſammt der Polizei mittheilte. Die Er⸗ 
mittelungen des Kriminalbeamten Guban beſtärk⸗ 
ten zwar gegen den Angeklagten den Verdacht der 
Thäterſchaft an der Ermordung der Frau Le⸗ 
ſchonski nicht, ergaben jedoch nach der anderen 
Richtung hin ſchwer wiegende Verdachtsmomente. 
Der Beamte ſtellte feſt, daß der Angeklagte ein 
ſehr gewaltthätiger Menſch iſt. Sein Lehrherr 
ſtellte ihm das denkbar ungünſtigſte Zeugniß aus, 
nach welchem der Angeklagte nicht nur gegen feine 
Mitlehrlinge, ſondern auch gegen ſeinen Meiſter 
gewaltſam vorzugehen verſucht hatte. Der Angeklagte 
hatte grundſätzlich jede Arbeit gemieden, trotzdem 
aber doch ſtets reichliche Geldmittel beſeſſen. Er 
hat ſich ſeine „Braut“ gehalten, Gelage aller Art 
gegeben und einmal auch den Graubaum zu 
berreden geſucht, ihn auf einer Diebesfabrt nach 
Friedrichsfelde zu begleiten. Seinem eigenen Vater 
hatte er mittels Einbruchs ein Sparkaſſenbuch ge⸗ 
ſtohlen und darauf mehrere hundert Mark abge⸗ 
hoben. Der Beamte ſah ſich veranlaßt, bei dem 
Angeklagten Hausſuchung abzuhalten. Er fand 
dabei einen Revolver mit Patronen vor, und als 
er eine kleine Kaſſette öffnete, ſuchte der Angeklagte 

machte ſich ein Mann nach der zweiten Brücke durch einen kühnen Griff etwas aus derſelben zu 

vor dem Schleſiſchen Thore auf den Weg und entfernen. Der Verſuch mißlang. Der Beamte 
dieſer Mann hielt als Erkennungszeichen ein fand in dieſer Kaſſette unter Anderem zwei Droh⸗ 
weißes Taſchentuch in der Hand. Er trug aber] brieſe vor, welche mit „Caſſini, Räuberhauptmann“ 

nicht die gewünſchten 300 Mark bei ſich, denn es unterzeichnet waren. Dieſelben ſollten offenbar 
bei einer nächſten Gelegenheit verwendet werden. 
Das Gutachten des Schreibſachverſtändigen, Re⸗ 
f dakteurs Langenbruch, ließ keinen Zweifel darüber, 
falls in der Nähe jener ominöſen zweiten Brücke daß der Angeklagte auch den Drohbrief an Voelkel 
gemerkt, daß die Luft nicht rein ſei und fo mußte geſchrieben. Hennig gab dies auch zu, behauptete 
denn der Kriminalbeamte unverrichteter Sache aber, daß er durch Graubaum dazu verleitet wor⸗ 
wieder abziehen. Am nächſten Tage erhielt Hr. den ſei. Was die Ladenkaſſendiebſtähle anbetrifft, 


unter Vorſitz des Landgerichtsdirektor Brauſewetter 
der bekannte Prozeß gegen den Rektor Ahlwardt 
wegen Beleidigung der Geſammtheit der preußi⸗ 
ſchen Veamten, insbeſondere auch der Beamten 
des Juſtizreſſorts, verhandelt. Der Angeklagte 


urtheilt. 
Berlin. Als „Räuberhauptmann Caffini” 
tand der 19jährige Lederarbeiter Karl Rudolf 
. — vor dem Schwurgericht hieſigen Landge⸗ 
ts 1 unter der Anklage der Erpreſſung, der 
Bedrohung und des wiederholten Diebſtahls. Die 
Thaten dieſes jungen Burſchen ſind ſo nuge⸗ 
Be daß, wenn er in den freundlichen Ge⸗ 
den der Räuberromantik lebte, er alle Ausſicht 


Am 13. Januar d. J. erhielt der Schneider⸗ 
meister Wölfel folgenden Brief: „Bringen Sie 
am Montag, 16. d. M., Abends 9 Uhr, zur 
eiten Brücke vor dem Schleſiſchen Thore die 
umme von 300 ME, ſonſt ſind Sie acht Tage 
Ban eine Leiche! Unterſtehen Sie ſich nicht, der 
olizei Mittheilung von dieſem Briefe zu machen, 
ſonſt geht es Ihnen ſchlecht! Als Erkennungs⸗ 
zeichen haben Sie, wenn Sie das Geld bringen, 
ein weißes Tuch in der Hand zu tragen.“ Herr 
Wölfel ließ ſich jedoch nicht einſchüchtern, ſondern 
machte der Polizei Mittheilung von dem Vorge⸗ 
fallenen und am 16. Januar Abends gegen 9 Uhr 


des Herrn Wölfel geſteckt hatte, um den Erpreſſer 


waren Knaben vorhanden, welche unmittelbar vor 
der That den Angeklagten mit zwei anderen Män⸗ 
nern vor den betr. Läden bemerkt haben wollten. 
Der von dem Angeklagten angetretene Alibibeweis 
verſagte vollſtändig. Nach dem Ergebniß der Be⸗ 
weisaufnahme beantragte Staatsanwalt Fiedler 
die Bejahung ſämmtlicher Schuldſragen und er⸗ 
klärte ſich mit aller Entſchiedenheit gegen die Be⸗ 
willigung mildernder Umſtände. Man müſſe doch 
bedenken, daß in letzter Zeit gerade die ſchwerſten 
Verbrechen in Berlin von jugendlichen Leuten be⸗ 
gangen ſeien, die oft noch nicht einmal den Kinder⸗ 
ſchuhen entwachſen waren. Wenn hier in der 
Reſidenz die Leute, die hinter dem Ladentiſche 
ihren Geſchäften obliegen, nicht mehr ihres Lebens 
ſicher ſein ſollen, wenn es ſolche Burſchen, wie 
der Angeklagte, unternehmen können, in die Läden 
zu dringen und die Verkäufer unter Umſtänden 
niederzuſchießen, dann würde die Zubilligung mil⸗ 
dernder Umſtände ſehr ſchlecht am Platze ſein. 
Der Vertheidiger Rechtsanwalt Tichauer plaidirte 
für Freiſprechung, da die Rekognitionen doch nicht 
ſicher genug ſeien und der Drohbrief an Herrn 
Wölfel kaum ernſt genommen werden könne. — 


hervorragende verbrecheriſche Thätigkeit entwickelt 
hat, iſt es gelungen, den Angeklagten als den 
Schreiber dieſer Briefe feſtzuſtellen. Im Monat 
Januar kamen hier in Berlin viele höchſt ge⸗ 
meingefährliche Ladendiebſtähte vor, die ſämmtlich 

nach derſelben Methode ausgeführt wurden. Zwei, 

auch drei zuſammen „arbeitende“ jugendliche Ver⸗ 


* 


den Laden gewöhnlich augrenzende Zimmer ge 
treten waren. Merkwürdiger Weiſe ſind häufig 
die dieſes Zimmer abgrenzenden Thüren von der 
Ladenſeite aus zu verriegeln und mit dieſer That⸗ 
ſache rechneten die Verbrecher. Einer von ihnen 


Thür und der auf dieſe Weiſe im Nebenzimmer 
gefangene Ladeninhaber mußte durch die Glas⸗ 
ſcheibe mit zuſehen, wie ihm die Ladenkaſſe ge⸗ 


wöhnlich hinten heraus zur Hausthür, er wurde 


1 da in allen dieſen Fällen die Hausthür 

gleicher Weiſe geſperrt war. In die eine 

Hufe der Thür war ein kräftiger Bohrer hin⸗ 

eingetrieben und um die Klinke und dieſen Bohrer 

die Thür nicht öffnen ließ. Ehe das Hinderniß 
Riel werden konnte, waren die Spitzbuben 
ad 


nicht für ausreichend, ſie ſprachen denſelben aber 


er alle Berge. Speziell intereſſiren hier der qualifizirten räuberiſchen Erpreſſung und des 


älfe di . Eines Abends i 
C Der Staatsanwalt beantragte zehn Jahre Zucht⸗ 
in der Gräfeſtraße einen Augenblick in das an den 
Laden grenzende Zimmer begeben. Die dorthin haus, 1 
führende Thür war nicht vom Laden aus ver- Polizei⸗Aufſicht. 
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Vermiſchte Nachrichten. 


ger Menſch in das Zimmer, hielt dem jungen 
kädchen einen Revolver vor und herrſchte ſie an, 


ſchiffes „Viktoria“ hat in Dentſchland die Erin⸗ 
nerung wieder wachgerufen an den e 


5 um Hülfe ſchrie, würgte es der Fremde am 
bei Folkeſtone, durch den eines unſerer ſchönſten 


ke ſchlug es mit Fauſtſchlägen zu Boden, 
raubte die Ladenkaſſe und entfloh. Aehnliche 
Schon vorher hatte die damals noch preußiſche 
Marine ſchmerzliche Verluſte durch die Gewalt 
der Elemente erlitten. Der Schuner „Frauenlob“ 
und die „Amazone“ mit dem Nachwuchs des 


Naunynſtraße 88 und in dem Elsner ſchen Milch⸗ 
geſchäft, Stralſunderſtraße 58, ausgeführt worden. 
Zn dieſen beiden Fällen war, wie in den noch 
zur Kenntniß der Polizei gelangten 10 bis 12 


austhür in der oben beſchriebenen Weiſe ver⸗ 
ſperrt worden. Die Recherchen des mit den Er: 
mittelungen betrauten Kriminalſchutzmanns Guban 
waren längere Zeit vergeblich. Da kam die Mord⸗ 


that in der Gerichtsſtraße, bei welcher die Frau Weiſe die Kreuzerkorvette „Auguſta“ im indiſchen 


Ozean verloren gegangen. Im Hafen von Apia 
Menſchen, der ſich in den Keller geſchlichen, er⸗ wurden der Kreuzer „Adler“ und das Kanonen⸗ 
mordet worden war. Nachdem die Perſonal⸗ N a 
geworfen und zerſchmettert. Ungefähr 800 brave 


koſtet. Die Geſchichte der engliſchen Flotte weiſt 


raubaum der Gedanke, daß der Angellagte viel⸗ e 5 a 
naturgemäß eine größere Reihe von Schiffsver⸗ 


leicht der Mörder ſein könnte, er theilte ſeinen 
Verdacht der Polizei mit, indem er gleichzeitig er⸗ 


Grothe verübt habe. Graubaum hatte den Ange⸗ 
klagten in dem Verein „Einigkeit“ kennen gelernt 
und war von dieſem angegangen worden, mit ihm : 1 
im Jahre 1782. Das Schiff lag ruhig auf der 
Rhede von Spithead. Bei dem ſchönen Wetter, 


dem Graubaum den ganzen Plan zu jenen Laden⸗ ) 
das herrſchte, hatte man die Geſchützluken und 


diebſtählen entwickelt, Graubaum hatte den Ange⸗ 


Hagten auch an jenem Abende, als der Streich > inet, ur } 
einzulaſſen. Plötzlich traf ein Windſtoß das Schiff, 


Berlin, den 27. Juni 1893. 
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x 6.31//,98,906 Staats⸗A.3½/% —.— do aba % 95,508 95 110) %,, = 
Vom. 50. 3½% 93,756 Pr. Be. -H. 3 —— | 81g d (13.1100 ½% —— | 
do. 50.4% 10 „ 096 Bait. Pram. Neal⸗Oolg. 1% 102,008 do. (13.100) / 101.300 
Poſenſcheda 4% 10 „20 B Anleihe 4 145, 0b Itſch. Op ⸗B.⸗ do. 3¼% 9, 20bh 
do 90.3 ½% 7. 20b G Cöln⸗Mind . Pf. 4. 5.6.5%% 112,756 do. Com.⸗O.3½%½ 96,00bG 
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haus, der Gerichtshof erkannte auf 6 Jahre Zucht⸗ 3 t h 
haus, 6 Jahre Ehrverluſt und Zuläſſigkeit der Recht auf 15, nicht aber auf 20 Pfennig gehabt. 


— anderes als Erpreſſung. 12 


Schiffe, der „Große Kurfürſt“, vernichtet wurde. 


boot „Eber“ durch den Orkan auf die Klippen 
| 


Seeleute haben dieſe Unglücksfälle Deutſchland ge. 


Fenſter in allen Decks geöffnet, um friſche Luft 


Hark. Baw. — 76,005 Oberſchleſ. 2 48,4000 Nöſchl⸗Märk. 


Altdamm⸗Colberg . 4½ 11. 00h] Danziger Selmühl, 


es holte über, das Waſſer drang in die unterſten der rettete ſich aus den Fenſtern der Gallerie aufftreidemartt. Weizen hieſiger loko 17,00, 
Luken und nach wenigen Minuten war der ſtolze den Strickleitern, die wegen der Ausbeſſerung der do. fremder loko 17,75, per Juli — —, per 
„Royal George“ gekentert und geſunken mit über Kirche dort hingen; einige ſprangen aus dieſen November —,—. Roggen hieſiger loko 15,75, 
600 Mann, vielen Beſuchern und dem Admiral Fenſtern auf den Hof und kamen natürlich zer- do. fremder loko 17,75, per Juli —,—, per No⸗ 
Richard Kempenfelt. Durch die Zahl der Meu⸗ ſchmettert unten an. Als die bisher verſchloſſene 


tergang folgender engliſchen Kriegsſchiffe traurige man den dort liegenden Menſchenknäuel beruhigen, Juli ——, per Oktober 51,70. — Wetter: 
Berühmtheit erlangt. Es ertranken mit dem aber, ach, ſie hatten ſich ſchon für alle Ewigkeit Regneriſch. 
„Invincible“ (1801) 464; „Pork“ (1806) 491; beruhigt. Einige, die oben lagen, zeigten noch Hamburg, 27. Juni, Vormittags 11 Uhr. 
„Blenheim“ (1807) 590; „Minotaur“ (1810) Lebenszeichen, hatten aber in Folge des Gedränges Zuckermarkt. (Vormittagsbericht.) Nüben⸗ 
400. Das Jahr 1810 weiſt allein den Verluſt und der ſeeliſchen Erſchütterung das Bewußtſein Rohzucker 1. Produkt Baſis 88 pCt. Rendement 
von 3 Schiffen auf, „St. George“, „Depure“ und verloren, und auch das waren nur 15.—20 neue Uſance frei an Bord Hamburg per Juni 
„Hero“ mit 1708 Seeleuten. Der Schiffbruch Menſchen. Der Landarzt, der gleich darauf mit 18,67½% per Auguſt 18,80, per September 
der „Birkenhead“ 1852 koſtete 436 Menſchen das leeren Händen eintraf, konnte den Unglücklichen 17,10, per Oktober 15,12 /. Ruhig. 
Leben. 1863 ging der „Orpheus“ mit 190 Mann keine wirkliche Hülfe leiſten. Man ſchickte in den Hamburg 27. Juni, Vormittags 11 Uhr 
unter, 1870 der „Kaptain“ mit 472, 1878 die e der Stadt auf der andern Seite der Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average 
„Eurydice“ mit 318, 1880 die „Atalanta“ mit Wolga nach dem Isprawnik und nach Aerzten, Santos per Juni 79,00, per September 77,75, 
280 und vor drei Jahren der „Serpent“ mit 173. dieſe erſchienen aber erſt anderthalb Stunden | per „Dezember 76,00, per März 74,00. — 
Mit 6 anderen Schiffen fanden 362 Menſchen nach der Kataſtrophe. Man begann die leb⸗ Ruhig. 
den Tod in den Wellen. Sir George Tryon war loſen Körper aus dem Knäuel auf den Wien, 27. Juni. Getreidemarkt. 
der ſiebente engliſche Admiral, der als Geſchwader⸗ Hof zu tragen. Jetzt erſchien wirkliche Hülfe von Weizen per Mai⸗Juni 8,25 G., 8,30 B., 
chef ertrunken iſt. Der Zuſammenſtoß der Bil- der. Verwaltung der Flachsſpinnerei. Mau ſandte Fer. erbſt 8,57 G., 8.60 B. Roggen per 
einige Dutzend Tragbahren, Wein, Riechſpiritus Mai⸗Juni 6,90 G., 6,97 B., per Herbſt 7,49 G., 
in ähnlicher Weiſe wie beim Untergang des und andere nützliche Dinge. Als man die Leichen 52 B. Mais per Mai⸗Juni 561 G., 5,64 
„Großen Kurfürſten“ geſchehen. Die Schiffe nah: auf Verfügung des Unerſuchungsrichters in die B. Hafer per Mai⸗Juni 7,40 G. 750 B. 
men eine Formationsänderung vor und kamen ſich untere Kirche trug, erwies es ſich, daß ihrer im Peſt, 27. Juni, Vorm. 11 Uhr. Pro⸗ 
dabei fo nahe, daß die Fahrlinien ſich kreuzten. ganzen 136 waren. Im Hoſpital wurden 15 dukte nmarkt. Weizen loko flau, per 
Das Geſchwader ſei, ſo verlautet, in 2 Linien ge⸗ Menſchen untergebracht, viele von dieſen gaben Mai⸗Juni 8,58 G., 8,60 B., per Herbſt 8,38 G., 
fahren und habe das Kommando „Changing of nur ſchwache Lebenszeichen von ſich, zwei ſind 840 B. Hafer per Herbſt 6,56 G., 6,58 B. 
eolumus“ ausführen follen. Hierbei wechſeln die ſchon geſtorben. Viele Dulder find in die Privat⸗Mais per Juni 5,23 G., 5,24 B. per 
Linien ihre Plätze, fo daß die bisher innere nun häuſer aufgenommen worden, mehrere find zu Juli⸗Auguſt 5,23 G., 5,25 B. Kohlraps per 
die äußere wird. Die „Viktoria“, das Flaggſchiff ihren Verwandten in den Dörfern gebracht; auch Auguſt⸗September 15,00 G., 15,10 B. — Wetter: 
des Admirals Tryon, und der „Camperdown“, von dieſen haben viele ihren Geiſt ſchon aufgegeben. Schön. 5 3 
auf dem Rear⸗Admiral Mackham feine Flagge An den Koften der Beerdigungen, der Auſchaffung London, 27. Juni, 2 Uhr 16 Minnten. 
Kupfer, Chili bars good ordinary brands 
aneinander vorbeifahren. Ob nun die „Viktoria“ waltung. Aus irgend einem merkwürdigen 43 Ltr. 17 Sh. 6d. Zinn Straits) 85 Ltr. 
zu langſam oder der „Camperdown“ zu ſchnell Grunde betheiligte ſich die Stadt in der Perſon — Sh. — a. Zink 17 Ste 17 Sh. 6 d. 


! 8 ? Ri rob irgend Standard white in Philadelphia 5,00 G. Rohes 
liche Nachläſſigleit gar nicht vorauszufegen, um riefen, um fie dann auszunutzen, oder ob irgend Petroleum vb Br elphia 5 oh 
cates per Juni 56,50. Schmalz lolo 


wärtig in London viel beſprochen. Ein kleine gebrochen war. BR teren E : 
Putzmacherin benutzte täglich eine beftimmte Strecke e Fari (refining Muscovados) 3,75. Mais (New) 
e e a der Juni 48,75, per Juli 48,87, per August 50,12. 


wöhnlich den Wagen, zahlte 10 Pfennig und er⸗ Aktiva. x 

3 Billet, ei dem se die we für die 1) 5 (der Kg an N Dezember 82,12. Kaffee Ar. 7 low ord. per 
es gültig war, nicht angegeben war. Nach einiger deutſchen Gelde und an Gold in Barren oder x 
Zeit erſchien ein Kontrolleur, forderte ihr Billet ausländiſchen ven das Pfund fein zu (z een 0 18 ae an Be — 
und erklärte, daß fie 10 Pfennig nachzuzahlen 1392 M. berechnet M. 870 628 000, Abnahme Buſhel uſhel, do. an Mais 7325 
habe. Das Mädchen weigerte ſich, bot aber, als 11718 000. ar 26 8 i 5 

fie von der Preiserhöhung hörte, die fehlenden 2) Heſtand an Reichskaſſenſcheinen M. 26 943000, 6575 8 „Juni. Weizen per Juni 
5 Pfennig an. Schließlich wurde ihr Name Abnahme 805 000. 85 0, A Juli 66,25. Mais per Juni wa 
notirt und fie verließ den Wagen, ohne zu zahlen, 3) Beſtand an Noten and. Bank. M. 10 176 000, 1830 ſhort clear nom. Pork per Ju 
worauf die Geſellſchaft fie vor den Polizeigerichts⸗ Abnahme 1 584 000. BE ER 

55 * ng ſie en En en 4) an ee M. 644 986 000, Zu: | MBEEREEEESEEHEIBERE — 
zie nicht auf den Kopf gefallen, erkannte, daß nun nahme 60% 1 elegraphi eſchen. 

fie an der Reihe ſei, klagte gegen die Geſellſchaft 5) Beſtand an Lombardfordrg. M. 91 860000, e I ag Era ao Textilfirma 
wegen „böswilliger Verfolgung“, forderte Schaden— Zunahme 4530 000. ö 2 BR i a 5 
erſatz und erhielt als Schadenerſatz 3000 Mark 6) Beſtand an Effekten M. 6028 000, Zunahme Gebrüder Kirſchner haben ſämmtliche Arbeiter die 
zugeſprochen, was für ſie ein kleines Vermögen 42 000 Arbeit niedergelegt. 


Die Geſchworenen hielten in den beiden letztge- ſein maß. Richter Grandham erklärte in ſeinem 7) Beſtand an ſonſt. Aktiven M. 34 587 000, Trieſt, 27. Juni. Nach Meldungen aus 
nannten Fällen des Ladeudiebſtahls die Beſchuldi⸗ Urtheil, das Geſetz wolle nicht, daß Perſonen vor Zunahme 2 233 000. Sardinien tritt dort das Räuberunweſen in ver⸗ 
gung des Angeklagten durch die beiden Knaben 


die Behörde geſchleift und beſchuldigt werden, un⸗ Paſſiva. ſtärktem Maße auf. Tagtäglich kommen dort 


, I. 120000000 amner-|Otaub- mb Morbtüaten wor. Befomberes Auf 


ir im cn 3 ja. Fahrprei ; im Irr⸗ ändert. a . i EEE PET: 8 
qualifizirten Raubes im Falle Grothe ſchuldig. Fahrpreis anbieten, oder ſelbſt wenn ſie im Irr Reſerveſonds M. 30000 000 unver- ſehen erregte die vor drei Tagen erfolgte Ge 


thum ſind und anbieten, was ſie für den richtigen 9) u fangennahme des Sohnes des Bürgermeiſters von 
Fahrpreis hielten. Die Geſellſchaft habe nur ein 10) Der Betr. be ‚unten, Not. M. 971 398 000, ! Giave Se 288 — Ye 15 auch 
u einem ſtrafrechtlichen Verfahren zu greifen, Zunahme 99000. oer gefürchtete Deroſas befand. Die Räuber for⸗ 
= einen Pr zu ae nichts 11) 88 te ae 8 derten ein Löſegeld von 15000 Franks, begnügten 
7 5 2 1 2 * * * * 
An ſonſtigen Poſſiba M. 1 859.000, Abnahme ſich ar Schließlich mit einer Summe von 1000 
513000 x Franks. 


— 


Nomnanow⸗Boriſſoglebsl, (Gouvernement 


— Der Untergang des engliſchen Panzer⸗ Jaroslow.) Das furchtbare Unglück, das 55 am In dem obigen Bankausweis kommt bereits London, 27. Juni. Dem „Standard“ zu⸗ 


5. d. Mts. in dieſer Stadt zugetragen, ſchildert der Bedarf, welcher ſich ſtets gegen das Habjahıs- folge ſoll ſich die Regierung nunmehr endgülti 
ein Augenzeuge in der „Now. Wrem fa folgender⸗ ende zeigt, zum Ausdruck. Die Anlagen Haben esche = Maßregeln zur 1 
maßen: Schon feit den älteſten Zeiten findet hier ſich um 10629000 M. vermehrt und die Giro der Einzelb ch 225 ulebill gung 
in jedem Jahre am zehnten Sonntag nach Oſtern guthaben um 43 754000 M. abgenommen. er inze ern hung er Homern “ ne zu er⸗ 
eine Prozeſſion aus der Auferſtehungs Kathedrale Gleichzeitig iſt der Notenumlauf um 42 499 000 greifen, damit bis Ende Juli vollſtändige Klar⸗ 
ftatt, an der ſich eine große Zahl von Andächtigen, M. geſtiegen. Die ſteuerfreie Notenreſerve von heit über das Schickſal der Vorlage geſchaffen 
ſogar aus andern Kreiſen und Gouvernements, 228 46000 M. iſt um 56.606000 M. gegen die werde. 

betheifigt. Der große Zubrang von Andächtigen Vorwoche kleiner. Von dem Gold dürfte ein Theil! Newpyork, 27. Juni. Das Tremont⸗Hotel 


Seeoffizier⸗Korps an Bord waren anfangs der erklärt ſich beſonders dadurch, daß bei dieſer von hier in das Ausland gegangen fein. Der; oe: ; ir 
der 60er Jahre, das eine Schiff an der chineſi⸗ Prozeſſion ein wunderthätiges und wegen ſeines Metallbeſtand bleibt 3 922 55 das Vor- in Fort Scott (Kanſas) iſt eingeſtürzt. Von 100 
ſchen Küſte, das andere in der Nordſee ſpurlos Alters beſonders verehrtes Bild des Erlöſers ein⸗ jahr um 23731400) M. zurück. 
verſchwunden, beide wohl als Opfer von Wirbel⸗ hergetragen wird. So war es auch am 5. Juni: a 8 

PEEP ccc 


Hotelgäſten, welche das Hotel bewohnten, ſind 75 
verſchüttet worden, von dieſen find 20 tobt und 


ſtürmen. Vor wenigen Jahren iſt in gleicher Die Kirche war überfüllt, es war fo wenig Raue, — die übrigen ſchwer verletzt. 
daß man ſich kaum bekreuzigen konnte. Plötzlich Börſen⸗Berichte i f 
wurde in dieſer Maſſe der verbrecheriſche Ruf 8 is — nn 
„Feuer!“ laut und gleichzeitig wurde auf dem Poſen, 27. Juni. Spiritus loko ohne Faß € Wetterausſichten 8 
Glockenthurm der Kirche Sturm geläutet. Es 5er 55,50, do. 70er 35,80. — Matt. — für Mittwoch, den 28. Inni. 
entſtand eine furchtbare Panik, alles drängte ſich Wetter: Veränderlich. Zeitweiſe heiteres, vielfach wolkiges, zunächſt 


um Ausgange, kaum einem gelang es, raſch den Magdeburg, 27. Juni. Zuckerbericht. etwas wärmeres Wetter mit mäßigen ſüdweſtlichen 
usweg zu gewinnen, obgleich zwei ziemlich breite Kornzucker exkl., von 92 Prozent —.—. Winden, etwas Regen und Gewitterneigung. 


Treppen in den Hof der Kathedrale führen. Eine Kornzucker exkl. 88 Prozent Rendement —,—. 
luſten auf. Im vorigen Jahrhundert ging Berne erwies ſich als verſchloſſen und Nachprodukte exkl. 75 Proz. Rendement 15,70. Still. Waſſerſtand. 


„Viltory“ mit dem Admiral Sir John Balchen 


und mehr als 1000 Mann, darunter ſehr viele fällt, auf ihn der zweite, dritte u. ſ. w., bis ſich 30,75. Gemahlene Raffinade mit Faß 30,50. Meter. — Elbe bei Magdeburg, 26. Juni, 


Midſhipmen, auf den Grund. Beſonders merk- ein ſtöhnender und unter ſich kämpfender Haufe Gem. Melis I. mit Faß 30,25. Nuhig. Roh- J. 0,65 Meter. — Unſtrut bei Strauffn 0 
würdig war der Untergang des „Royal George“ von 200-300 Menſchen gebildet hatte. Das zucker I. Produkt Tranſito f. a. B. Hamburg 26. Juni, + 0,40 Meter. 8 Aue ' b 


Sturmläuten, welches mit der mittlern Glocke per Juni —.— G., —,— B., per Juli Breslau, 26. e 


dort entſtand ein ſchreckliches Gedränge: einer — Brod⸗Raffinade I. 31,00. Brod⸗Raffinade II. Elbe bei Dresden, 26. Juni, — 1,46 


eter 
begonnen hatte, wurde von der großen fortgeſetzt 18,40 G., 18,60 B, per Auguft 18,60 G., Unterpegel — 0,5 deter. — Warthe bel 


und ging dann in ein regelloſes Läuten aller 18,70 B., per September 16,85 G., 17,05 B. — Poſen, 26. Juni, + 0,34 Meter. — Netze 


Glocken über, das echte Sturmläuten. Die Panik Schwach. bei Uſch, 24. Juni, — 0,50 Meter. — 
wuchs, wer nicht zu der Treppe gelangen tat, Köln, 27. Juni, Nachm. 1 Uhr. Ge» Weichſel bei Thorn, 26. Juni. + 0,70 Meter, 
Bergwerk. und Hüttengefeilichnften, Eiſenbahn⸗Stamm Aktien. 8 une, — a 
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Gelſenkch. 12 128,506 Märk.⸗Wſtf. — 196,00 0 Mekb. F. Fr. 4 —— Oeſt. Fr. St. 4 —.— Deutſche B.9½ 153,606 Reichsbank 8½%/ 150,500 
do. Nöwſtb.5% —.— Dtiſch. Gen. 6% 117, 7500 
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Prov. ⸗Zu Norddeutſcher Lloyd — 114,00 bo 


ern le Eh . er ai „ 3 [4 


vember —,.—. Hafer hieſiger loko 19,25, do. 
ſchenleben, die verloren gingen, hat noch der Un⸗ Ausgangsthür zur Treppe geöffnet wurde, wollte fremder loko 17,75. Rüböl loko 54,00, per 
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Das Geheimniß des Amerikaners. 


Roman von Reinhold Ortmann. 
Machdruck verboten.) 
36) 

„Geben Sie mir den Schlüſſel!“ drängte Hell⸗ 
born leiſe, indem er dicht an Foreſter heran trat, 
und dann bleiben Sie jedenfalls hier auf Ihrem 

latze, denn Ihre Tochter darf unter keinen Um⸗ 
ſtänden wahrnehmen, in welchem Zuſtande Sie 
ſich befinden.“ 

„Nein, nein, fie — fie darf es — nicht — 
wahrnehmen!“ ſtotterte er in jämmerlicher Hilf⸗ 
loſigkeit nach. „Rette mich, mein Junge, rette 
mich! — Ach, ich bin — ein — ein ſo unglück⸗ 
licher Mann!“ 

Nach mehreren vergeblichen Bemühungen war 
es ihm endlich gelungen, den Schlüſſel aus der 
Taſche Foreſters zu ziehen, und Hellborn drückte 
ihn faſt gewaltſam auf ſeinen Stuhl zurück, in⸗ 
dem er noch einmal eindringlich ermahnte, ſich 
ganz ruhig zu verhalten. { 

Dann öffnete er die Thür, ſorgfältig darauf 
bedacht, der Einlaß Begehrenden durch ſeinen 
eigenen Körper den unerfreulichen Anblick ihres 
Vaters zu entziehen. 

Wenn in ſeinem Herzen jemals eine Empfindung 
von Zorn oder Groll gegen die Tochter ſeines 
Brodherrn geweſen wäre, fo hätte dieſer einzige 
Augenblick hinreichen müſſen, ſie in tiefes, ehr⸗ 
liches Mitleid zu verwandeln. Die da vor ihm 
ſtand, war nicht mehr dieſelbe, welche ihn bei 


Für Landwirthe. 


Der Ankauf von neuem Heu hat begonnen. 
Stettin, im Juni 1893. 
Königliches Proviant⸗Amt. 


Bekanntmachung. 


Bei der ſtattgehabten Auslooſung der für 1893 zu 
lilgenden Kreis⸗Chauſſeebau⸗Obligationen des Kreiſes 
Greifswald ſind folgende Nummern gezogen worden: 

„und 2. Emiſſion. 
Littera A. 44, 67, 113, 162, 164, 165, 188, 188, 
j 230, 232, 388 über je 600 Mark. 
Littera B. 86, 87 fiber je 300 Mark. 
En 5 
Littera A. 4, 7, 34 fiber je 600 Mark. 
Emiſſion. 
Littera B. 58, 63, 110, 228, 271, 277 über je 
600 Mark. 
Littera C. 90, 133 über je 300 Mark. 
: 5. Emiſſion. 

Littera A. 36, 55, 84, 110 über je 1000 Mark. 

Littera B. 52, 73 über je 500 Mark. 

Littera C. 76 zu 200 Mark, 
welche den Beſitzern mit der Aufforderung gekündigt 
werden, den Kapitalbetrag vom 2. Januar 1894 ab 
gegen Rückgabe der Obligationen und der Zinskoupons 
der ſpäteren Fälligkeits⸗Termine, ſowie der Talons bei 
der Kreis= Kommunal = Kaffe hierſelbſt in Empfang zu 
nehmen. 

Von den in früheren Jahren ausgelooſten Obliga⸗ 
tionen ſind noch nicht c en: 
N 4. Emiſſion. 

Littera B. 265 über 600 Mark. 

Litera C. 200 über 300 Mark. 

Die Jubaber derſelben werden zur Vermeidung wei⸗ 
lerer Zinsverluſte zur ſchleunigen Einlöſung wieder⸗ 
holt aufgefordert. 

Greifswald, den 7. Juni 1893. 


Der Landrath. 
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jemer erften Vorſtelung einem fo ſeltſamen Ver⸗ 
hör unterworfen hatte — es war auch nicht mehr 
dieſelbe, welche vorhin an ſeiner Seite lachend, 
plaudernd und in ſiegesgewiſſer Schönheit durch 
die glänzenden Feſträume geſchritten war, ſondern 
es war ein verzweifelndes, unglückliches Weib, 
dem Scham und Schmerz in leſerlichen Zügen 
auf das jugendliche Antlitz geſchrieben waren. 

Sie war nicht mehr in ihrem Ballkleide, ſon⸗ 
dern ein mit Bändern und Schleifen geſchmückter 
Schlafrock von weißem Tuche floß weich um ihre 
zierliche feingliedrige Geſtalt. Wahrſcheinlich alſo 
hatte ſie ſich bereits zur Ruhe begeben als William 
Foreſters lärmender Geſang ſie wieder aufgeſcheucht 
und hierher getrieben hatte. 5 

Mit niedergeſchlagenen Augen ſtand ſie vor 
Rudolf Hellborn; dieſer aber kam ihrer Anrede 
zuvor, indem er ſagte: . 

„Ihr Herr Vater befindet ſich, wie ich glaube, 
nicht ganz wohl, und ich bitte Sie, für jetzt auf 
eine Unterhalturg mit ihm zu verzichten. Ich 
hoffe, daß Herr Foreſter mir geſtattet, ihn in ſein 
Schlafzimmer zu geleiten.“ 

Maud verſtand den bittenden Blick, welchen er 
dabei auf ſie richtete, und mit einem tiefen Auf⸗ 
athmen trat ſie von der Schwelle zurück, das Ge⸗ 
ſicht gegen die Fenſter des Arbeitszimmers ge⸗ 


wendet, ſo daß ſie nichts mehr von dem wahrnahm, 


was hinter ihr geſchah. : 
Schwerfällig ſtützte ſich der Amerikaner auf die 
Schulter ſeines Sekretärs, und ſo widerwillig nur 
verrichteten ihm die Füße ihren Dienſt, daß Hell⸗ 
born ihn mehr tragen als führen mußte. Aber er 


Aelt. en. Jünglings- u. Männer -Verein. 
8 Sonntag, den 2, Juli: 
Feier des 50 jähr. Stiſtungsſeſtes. 


Nachmittags 2 Uhr: Feſtgottesdienſt in der 
Schloßkirche. Die Feſtpredigt wird Herr Paſtor 
Berlin aus Berlin halten. Gedruckte Lieder wer⸗ 
den an den Kirchthüren vertheilt. — Nachmittags 
4 Uhr im Motz'ſchen Lokale: Nachfeier. Sins 
trittskarten ſind im ev. Vereinshauſe und bei ſämmt⸗ 


Jeden Mittwoch 
Vergnügungsfahrt 


per Dampfer „Martha“ 
na 


ch 
Bodenberg. 
Abfahrt 3 Uhr Nachmittags vom Dampfſchiffs⸗ 
boll werk. 


erk. 
Rückfahrt 7 Uhr Abends. 


Jeden Donneritag 
Vergnügungs⸗Fahrt 
nach Po de ju ch. 


Abfahrt: Nachmittags 2½ Uhr vom Perſonen⸗ 
Bahnhofe. Rückfahrt von Podejuch: 9 Uhr. 
C. Koehn. 
Täglich nach Meſſenthin 
2½ Uhr Nachm., Rückfahrt 8 / Uhr 
Abends. Oscar Henckel. 


legenheits⸗Gedichte, Prologe, Feſtreden ze. 
Näh. in der Expedition d. Bl., Kohlmarkt 10. 
4 8 1 9 
Wein⸗Aukt 
ein⸗Anttion 


Mittwoch, den 28. Juni, von 10 bis 


3 


Graf Behr. ö 
5 3 1 Uhr Vormittags und von 3—6 Uhr 
Schaden e , Nachmittags über die Lagerbestände 
Mittwoch Abend 87/ Uhr Pibeffennber ei A 95 und Gebinden) der Her- 


Herr Stadtmiſſionar Blank. 
Heinrichſtraße 45, 1 Tr.: 
Mittwoch Abend 7 Uhr Bibelſtunde: 
Herr Stadtmiſſionar Pilz. 


Br. H. Bormann» 


prakt. Arzt, 
Breitestrasse No, 13, II. 


Jahn⸗Atelier 


Jol. Kröger, 


Kl. Domſtr. 22, I. 
Einſetzen künſtlicher Zähne Plomben ꝛc. 


>» Zahn-Atelier 
a ma von 

8 . N 5 . 
mil Weiss. 
jetzt Kohlmarkt 1. 1 Tr., früher Mönchenſtr. 23. 


Zahnatelier 
Stan Margarethe Hüttner] 


Grüne Schanze 15, parterre. 


* 


Stettiner Grundbesitzer- 
Verein. 


R. Grassmann 2 
— Grassmann, e 2; 

M. G. Sauerbier, Falte ; a 
E. Krüger, Gieſebrechtftr. 12. derſtr. 197; 


Bauers an Borb d fs. 
r ür 
Verein ane, 1858, 


Handlungs⸗ 
Commis von 
Hamburg, Deichſtraße 1. 
8. Zt. über 42,000 Vereinsaugehörige. 
Koſtenfreie Stellen- Bermittelung. 
Bis 29. Mai 1893 beſetzt: 44,00 Stellen; 
in 1892 allein: 3754 Stellen. 
= Penſions⸗Kaſſe R 
(Juvaliden⸗, Wittwen⸗, Alters: u. Waiſen⸗Verſorgung). 
Kranken⸗ und Begräbniß⸗Kaſſe, e. H. 
: u. ſ. w. u. ſ. iw. 
Vereinsbeitrag bis Ende d. J. nur % 4.—. 


Stettiner Handwerker-Ressource. 
Heute Abend bei Däge: 
uin Gejangitunde mx 
Sämmtliche Herren (Sänger und Nichtſänger), 9 
ute 


na I 
5 


mann Hoppe'ſchen Wein⸗ 
Grof⸗Handlung. 
Grüne Schanze 18. 


Zwangsverſteigerung. 


Am Donnerſtag, den 29. d. Mts., Vormittags von 


Ehemal. Assistenzarzt Ye städtischen Krankenhanse, [9 Uhr ab, verſteigere ich Gartenſtr. 2: 
2 = i | 1 Ladeneinrichtung, 1 gr. Parthie Ma- 


terialwaaren, Shmäpfe, Essenzen, Ei. 


| garren u. loſe Tabake, Wallnüſſe, Korken, 


Faſtagen, Reſtaurationsutenſilien u. ſ. w. 
gegen Baarzahlung. 8 
2 Voss, Gerichtsvollzieher. 


Meſtgut RER 

oder kleines Gut im Werthe von 60 — 120,000 Mark 
mit Park und herrſch. Wohnhaus in romant. Lage, au 
der Oder reſp. den Waſſerflächen Vorpommerns oder 
Rügen gelegen, zur Weidewirthſchaft wenigſtens theilw. 
geeignet, von ält. zahlungsfähigem Landwirth zu er⸗ 
werben geſucht. Adreſſen (auch von Agenten) an das 
Secretariat des Club der Landwirthe Berlin SW, 


; 8 Nr. 90. 


In Greifswald ſollen 


zwei Zinshäuſer 


in guter ſtädtiſcher Lage, in vorzüglichſtem baulichen 
Zuſtande und mit hohem Miethserträguiß ſofort 
zu auſtergewöhnlich billigen Preiſen verlauft wer: 
den. Das eine Zinshaus erfordert ca. 8000 %, das 
andere ca. 9500 % Anzahlung. — Hochempfehleus⸗ 
werthe und ſicherſte Kapitals = Anlage, Alle nähere 
Anskunft ertheilt Herr Faul Kock, Greifswald, 
Fiſchſtraße 26. 


Zwei flottgehende Bäckereien 


in Sehr guter Lage und mit guter Kundſchaft (die eine 

in der Stadt, die andere auf dem Lande) ſind krank⸗ 

heitshalber unter günſtigen Bedingungen preiswerth zu 

verkaufen. Hypotheken feſt. Anzahlung gering. 
Ebenſo ſind 


vier frequente Gaſthöfe, 


von denen zwei in einer Garniſonſtadt, die beiden andern 
in ländlichen Ortſchaften ſich befinden, und | 


zwei ſehöne größere Güter 
ſind unter günſtigen Bedingungen preiswerth zu ver⸗ 
kaufen. Hypotheken feſt. Anzahlung gering. 
Nähere Auskunft ertheilt 


W. Rosenthal, Groß⸗Mautel. 


Wirthſchaftsverkauf. 
2 größere Bauer⸗Wirthſchaften, 
2 Koſſäthen⸗Wirthſchaften, 
3 Büdnerſtellen 
ſind preiswerth zu verkaufen. 
Hypotheken feſt. . 
Reflectanten wollen ſich melden beim A 
Zimmermeiſter Wilhelm Rosenthal, 
Grofſ⸗Mautel Nm. 


. Olard Dupugæ ch 
gegr 1195 Cognac bias gen, 
Feinsle & preissmerlheste Oognacs, 
Zu bezich. durch die N eee 


Anzahlung gering 


Eine vollſtändige Schnelderwerkſtatt (mit Ring⸗ 

ſchiffchen) billig zu Ye Schulzenſtr. 40, 3 Tr. 

2 gut erhaltene Nähmaſchinen ſehr billig zu ver- 

Aden gie ohenzollernſtr. 68, 4. 
erwagen, Klelderſp., Sopha, Tiſch, 

harmonika, Teſching bill. zu ver Wofengan 


hir San 
en 24. 


ließ doch wenigſtens ohne Sträuben Alles mit ſich 
998 J f 
erabgeſunken, und er bewegte fortwährend die 
Lippen, ohne ein Wort zu ſagen. Scheu irrte 
ſein Blick unter den ſchweren Lidern hervor an 
der Geſtalt ſeiner Tochter vorüber, und wie ein 
Seufzer der Erleichterung hob es ſeine mächtige 
Bruſt, als die Thür des Arbeitszimmers hinter 
ihnen zugefallen war. 

„Sie ſind ein braver Kerl —“ ſtammelte er, 
„ein braver Kerl — ich — ich werde Ihnen das 
nicht vergeſſen.“ 

In der Thür des Schlafgemaches trat Ihnen 
Foreſters Kammerdiener entgegen. Er verzog leine 
Miene beim Aublick ſeines Herrn, über deſſen Zu⸗ 
ſtand er nicht wohl im Zweifel ſein konnte, und 
er verſchmähte es, eine Antwort zu geben, als 
Hellborn auch hier mit dem Märchen von einem 
plötzlichen Unwohlſein die Ehre des Amerikaners 
zu retten verſuchte. ER 

Aber er begann fogleich mit großer Geſchicklich⸗ 
keit den vollſtändig Willenloſen zu entkleiden und 
bedeutete den Sekretär durch einen nicht mißzu⸗ 
verſtehenden Blick, daß ſeine weitere Anweſenheit 
vollkommen überflüſſig e 

1 


Maud Foreſters weiße Geſtalt ſtand noch in 
der Thür des Arbeitszimmers, als Hellborn den 
Gang zurückſchritt, und die ſchönen Augen waren 
aus dem blaſſen, traurigen Geſicht mit ſo eigen⸗ 
thümlichem Ausdruck auf ihn gerichtet, daß er un⸗ 
möglich, wie es zuerſt ſeine Abſicht geweſen war, 
mit ſtummem Gruße an ihr vorüber gehen konnte. 


Sοο,BEié̃ee eee ο οοοοοο οο οοοοοοοοοοοοοοοοοο˙ 


Kaiserbad Eberswalde. 


Luftkurort. 


Kneipp'sche Kuren. 


Ber Eröffnung am 22. Juni d. Js. 
Näheres durch die Direction oder den leitenden Arzt Dr. Otterbein. 
Se eeeοο,jöᷣec e ο Eb οοοοοοο 


Das Kiun war ihm auf die Bruſt Befin 


® 

5 

8 

® 

3 50 Minuten Giienbahnfahrzeit von Berlin. . 
2 Herrliche Waldung in unmittelbarer Nähe der Anſtalt: ſchöne Spaziergänge. 
$ Hydrotherapie, Maflage, Elektrieität. 


Ich fürchte nicht, Fräulein Foreſter, daß das 
1 — 
den Ihres Vaters Anlaß zu Beſorgniſſen 
giebt,“ wollte er beginnen; aber ſie lehnte ſeine 
beruhigenden Worte mit einem Kopfſchütteln ab 
und bedentete ihn zugleich durch eine bittende 
Handbewegung, in das Zimmer zu treten. 

„Geben Sie ſich keine Mühe, die wohlgemeinte 
Lüge aufrecht zu halten!“ ſagte ſie, als er ihrem 
Wunſche Folge geleiſtet hatte, mit faſt tonloſer 
Stimme. „Ich erlebe das, was hier geſchehen 
iſt, ja nicht zum erſten Mal.“ : 

Sie war an den Schreibtiſch getreten und ihre 
Finger beſchäftigten ſich mechaniſch mit d 
darauf liegenden Papieren; Hellborn wäre glück⸗ 
lich gewefen, ihr jetzt ein Wort des Troſtes ſagen 
zu konnen; aber etwas, das fie wirklich zu be⸗ 
ruhigen und aufzurichten vermocht hätte, wollte 
ihm nicht in den Sinn kommen, und ihr Schmerz 
dünkte ihm zu heilig für eine jener nichtsſagenden 
Redensarten, mit denen geſellſchaftliche Gewandt⸗ 
heit ſich wohl auch in ſolchen Lagen zu 
helfen weiß. 8 

So verharrte er in verlegenem Schweigen, und 
Maud fuhr, ohne die Augen zu ihm zu erheben, 
nach einer kleinen Weile fort: 2 

„Da Sie fo viel gejehen haben, wäre es 
thöricht, über die traurige Wahrheit wie über 
etwas gar nicht Vorhandenes hinweggehen zu 
wollen. Sie ſind zum Zeugen der unglückſeligen 
Schwäche meines Vaters geworden, und daß Sie 
dieſelbe vor mir zu verheimlichen ſuchten, obwohl 
Ihnen Abſchen und Ekel auf dem Geſicht ge⸗ 
chrieben ſtanden, macht Ihrer Ritterlichkeit alle 


Kuranſtalt. 


Proſpect auf Wunſch. 


Ostseebad Ahlbeck 


in unmittelbarer Nähe von Seebad Heringsdorf gelegen, ve 
ſeinen wunderbar reinen und weiten Strand, 


den zu erreichen, ausgezeichnet durch . 
lebende, niemals ſchwüle und doch warme Luft, rings 
und Buchenwald — iſt als Eigentliches Kinderbad 


wird von vielen Aerzten den benachbarten Bädern mit Recht als Sommer ⸗Aufenthalt für K 
für Erwachſene vorgezogen und empfohlen. — Binnen 5 Jahren iſt die Zahl der Sommergäſte 


nahezu 7000 geſtiegen. 


von Berlin täglich mit mehreren Zügen in 3½ Stun⸗ 
0 durch ſeine friſche und be⸗ 
umgeben von meilenweit ſich erſtreckenden alten Kiefern⸗ 
in wenigen Jahren allgemein beliebt 3 — und 

nder und auch 


von 2000 auf 


Billige Bäder und geringe Kurtaxe. — Familien- und Einzelwohnungen find ausreichend und zu mäßigen 


Preiſen vorhanden. 


Die Verpflegung in den zahlreichen Hotels, Reſtaurants und 


Penſionats genügt allen 


heutigen Anſprüchen. — Gute Milch für Kinder im Ort. — Ständiger Badearzt. Poſt. Telegraph. 


Jede Auskunft ertheilt bereitwilligſt 


Die Bade: Direction. 


Die 


beginnt ſoeben ein neues 


Der Sanger n Karl von Heigel. 


Man abonnirt auf die Gartenlaube 
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ändern (Poſt⸗Zeitungs⸗Preisliſte Nr. 2408) für 1 Mk. 60 Pf. vierteljährlich. 


Diemens & 
Berlin. 
Berliner Werk. — Charlottenburg. Werk. 


Sämmitliche 


: Maschinen und Apparate 


h | ß 0 | ri N 0 h ß Arbeitsübertragung 


Kabel — Leitungsmaterialien — Messinstrumente, 


Bogenlampen — Glühlampen — Tele- 
graphie — Telephonie. 


Electrometallurgie. 
Städtebeleuchtung. 


Einzelanlagen. 


% 
Projekte und Kostenanschläge frei. 


Quartal mit dem Roman 


bei allen Buchhandlungen und Poſt⸗ 


Halske 


Beleuchtung 


Eisenbahnen. 


Größtes Uhrenlager am Platz. 
oufantefte Bedienung, billigſte Preiſe. 


Mein Regulator⸗Lager umfaßt über 100 Stück der 
gediegenſten Muſter zu u ungewöhnlich billigen 


ee Ich fühle mich gedrängt, Ihnen dafar zur 
anken.“ 

Sie reichte ihm ihre Haud und er fühlte, d 
dieſe kleine Hand eiskalt war wie die ei 
Todten. 

„Sie hätten jetzt nicht hierher kommen follen, 
Fräulein Foreſter,“ ſagte er nun endlich voll 
warmer Theilnahme. „Grade wenn Sie die 
Wahrheit ahnten, hätten Sie nicht kommen ſollen!“ 

„Gab es denn ein anderes Mittel, dieſer Scene 
ein Ende zu machen?“ fragte ſie mit Bitterkeit 
zurück, „Sie haben ja ate den, gute 

e.“ 


E 


den Wirkung mein Erſcheinen 


Wieder wußte er ihr nichts zu antworten, und 
dann ſagte ſie plötzlich: 

„Soll ich Ihnen verrathen, welcher Gedanke 
ſie in dieſem Augenblick ausſchließlich beſchäſftigt?“ 

„Mich, Fräulein Foreſter?“ 

„Ja! — Sie denken darüber nach, wie Sie 
morgen Ihre Flucht aus dieſem Hauſe am beſten 
werden ins Werk ſetzen können. Sie 
— 2 entſchloſſen, uns zu verlaſſen — nicht 
w r a 


„Ich bin allerdings der Meinung, daß unter 
den obwaltenden Umſtänden meines Bleibens hier 
nicht länger ſein kann. Das heutige Vorkommniß 
mit dem Baron v. Trauenftein —“ 

Wie in einer Aufwallung von Ungeduld warf 


ſie den Kopf zurück und ſah zu ihm auf. 
(Fortſetzung folgt.) 


Pariſer Zwieback 

ohne Hefe, leicht verdaulich daher für Kranke und 
Kinder ſehr zu empfehlen. Auch Verſand nach außer⸗ 
halb. 200 Stück frauco für 3 Mark. Nur allein in 


Stettin, Holzſtraße Nr. 6, in der Bäckerei von 
. Ed. Berg. 


AAAAAAAAAAAAAE 


Polizei⸗Anmelde⸗ 
Formulare 


nd zu haben bei 


„ Gauss, 
rchplatz 4 u. Kohlmarkt 10. 


WR 
Feinſte i 

Süßrahm⸗Margarine 
Marke Fortſchritt © 


nur allein bei mir zu haben 
per Pfund 60 Pfg. 


Täglich Friſchbier, 


literweiſe zugemeſſen. 


Beſtes Weißbier, 


Malzbier, Braunbier 
empfiehlt 


J. H. Friedrich, 


Bollwerk 37. 


Hugo Peschlow, 


Uhrmacher, 
Stettin, Breiteſtraße 4, 
empfiehlt ſein großartiges Lager 
hochfeiner Schweizer und Geufer 
Taſchen-Uhren aller Syſteme. Em⸗ 
pfehle neuſilberne Cylinder⸗Uhren 
von 8 , und ſilberne Cylinder⸗ 
Uhren mit Goldrand von 144 
aufwärts, goldene 14 Kar. Damen⸗ 
Uhren in prachtvoller Ausſtattung 
von 25 % bis zum hochfeinſten 
Genfer Dekorationsſtück mit eingen 
legten Brillanten und Emaille⸗ 
Karat) Herren⸗Uhren von 40 
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S engen 


< 


& 
Malerei, goldene (14 
bis zur hochfeinſten Genfer Röglage de Precision, 
welche kontrollirt durch die Genfer Sternwarte und ein 
3 Gangregiſter führen, ſowie Repetition. Chrono⸗ 
oh Dc. 7c. 


Preiſen. 
. Matenzahlung geſtatte. 


Erfrischende Sommergetränke. 
20 


% Liter-Flaschen Harzer Sauerbrunnen Mk, 3 

2 * 7 5 * 3.— 

20], 35 Rüdersderfer Sprudel! „ẽ 2,80 
3 5 0 

10 Flaschen Sachsenhäuser Apfelwein * 

26 Rostocker Pilsner-Bräu = 
echt Grätzer Bier 7 
echt Berliner Weissbier 7 
Stettiner Taſelbier * — 

eeht Dortmunder Bier ‚Phönix! „ 3.— 


Oscar Brandt, 


Mauerstrasse 4 Telephon 598. 


9 
ee 
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Große Betten 12 M. 
(Oberbett, Unterbett, 
neuen Federn bei Guſtav Luftig, Berlin S,, 
Prinzenſtr. 46. Preisliſte koſtenfrei. 2 

Viele Anerkennungsſch 


el Kiffen) m. gereinigten 


Lö: 


ner reiben. 


anz neu kreuzsait,, von 3s0MKR.n. 
lamnos, one Anzahl. a 1 MK. monatl. 
Kostenfreie 4 wöch., Probesend. 
Fabrik Stern, Berlin, Neanderstr. 16, 


8 (Glashütterſ.), faft neu, für 6 % zu vers 
aufen i 


Burſcherſtr. 48, 3 Tr. r. — 


Für die Reiſe 
empfehle in größter Auswahl zu 
außerordentlich billigen Preiſen 


Hand- u. Ringtaschen, 
Louriertaschen, 
Reisekofler, 


Plaidriemen. 


R. Erassmann, 
Kohlmarkt 10. 


Scripturen, Briefe, Akten, Bücher kauft 
Schuhſtr. 31. 
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Helſingfors (Finnland). — Gegründet 1851. 
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„ beute Morgen wurde nteine liebe Frau von einem 2 41 + Ex . 4 SE ny-- 
kenn de e > page. | Fürstliches Conservatorium der Musik 


Gleichzeitig ſagen wir der Hebamme Frau 


3 satt für ihre liebevolle Thätigkeit unſern beften in Sondershausen. 0 Jum ; aubenabwe rfe u, Vogel- 
—r —. —— Vollſtändige Ausbildung für: ER a . / 6 - ; 

0 T | ſchießen und Berloofungen 

@ 

@ 


SSS SSS SSS S 


Eine Tochter: Herrn W. Hilgendorf [Neuhof a. R.]. c) Orgel. 


— Herrn Otto Siede [Stettin]. f d) Theorie. (Allgem. Muſiklehre, Harmonielehre, Dletirübungen, Contrapunct, Composition, empfehle als beſonders zu Geſchenken geeignet zu billigen Preiſen: 
erlobt: Fräulein Helene Boll mit Herrn Wil⸗ Inſtrumentation.) 5 ; > 3 75 i 
helm Stade ( Stralſundl. — Karen er ee e) Beten und Dirigiren. (Beides in practiſcher Anwendung für Oper und N. Für Herren 2 
mit Herrn Paul Nademacher [Stralſund⸗Swinemünde!. oncert. - : ; > 
— Fräulein Emilie Freeſe mit Herrn Alfred Hilgen⸗ f) Gesang. (Stimmbildung, Reine deutſche Ausſprache, Declamation, Treffübungen, Studium . N 5 
ei TSohmantakagen + Surrkhähegen] — Faulen — nun ind . Enſemble und Chorgeſang. Sceniſche Aufführungen von Cigarrentaſchen, Aſchbecher, Portemonnaies, 
Süß mit Richard Scharping [Stargard vollſtändigen Opern. l. 2 
2 5 our e mit a Guſtab 21 Lehrer. Unter den Schülern dieſer Academifchen Mufifbildungs = Anitalt befinden ſich laut Brieftaſchen, Feuerzeuge, Taſchenkämme, 
Stenzel [Cammin i. Pom.⸗Stettin!]. Schulbericht von 1893 aus Amerika 9, England 11, Dänemark 2, Rußland 4, Oeſterreich 3, Rumänien 1, 8 f 0 8 4 . 
Geſtorben: Herr Guſtav Boll [Bad Oeynhauſen]. Schweiz 3, Belgien 1, Hamburg 14, Bremen 3, Lübeck 1, Schleswig⸗ĩHolſtein 5, Mecklenburg 5, Oſtpreußen 8, Schreibzeuge, riefbeſchwerer, Skatblocks. 


— Fräulein Thereſe Wrunck [Greifswald]. — Frau Schleſien 4, Königreich Sachſen 4, Provinz Sachſen 6, Weſtvhalen 11, Rheinprovinz 3, Hannover 8, Braun⸗ 
Witwe Karolile Hertel geb. Damm [Greifswald]. — ſchweig 3, Heſſen 5, Baden 5, Sondershauſen 3. Proſpect und Bericht frei. 


b. Für Damen: 


Fräulein Anna Fabricius [Paſſow b. Görmin]. — Der fürſtl. Director: 
* . x S d et 7 * 1 1 4 
e eee eee Hof-Capellmeiſter Prof. Schroeder. Photographiealbums Toilettes, Damengürtel, 


Poeſies, Handarbeitstäſchchen Schreibmappen, 


G 
Papeterien, Briefkaſſetten, Viſites. f 
i 


LAlleinige n r ee 
für d. Bezirk Stettin ſtaatl. g Schule z. Vorber. Bad 8 «a ed © F 0 de II Har 2 


il der. ja liche i. d. Prüf. 5 A 5 
an Sl debe bean, ö dcn f. Jahn, Soolbad und bewährter klimatischer Kurort. | 


LA I 
— IR g 2 
eee eee 1 ſic Station der Eiſenbahn Quedlinburg⸗Suderode⸗Ballenſtedt. Vorzügliche Lage in einem ſchönen, geſchützten, E. Für Kinder: 
deen allen Seiten fast geſchlofſenen Thalkeſſel, numittelbar am prachtvollſten Nadel⸗ und Laubholzwalde. Bilderbücher Griffelkaſten Jugendſchriften 
9 4 


Mittelpunkt ſämmtlicher Harzpartien. Bewährte Soolquelle. Mediz. Bäder aller Art. Electrieität 


Schweiz, Ct. Appenzell. 2 9 2 fi f Ba e 5 il Sei 5 x 9. . 

HEIDEN % une Baske Gebiran -Queitwanserleltu ente, e Wee am Dein Notizbücher, Tuſchkaſten, Reißzeuge, > 
1 3 8 : = e: . al, . allsiab, Dr. Pelizaeuß, letzterer eine ur⸗ 0 1 17 7 f 

FREIHOF u. Schweizerho 8 und Waſerheilanſtalk. Prospelf und nähere Auskunft durch die = 2 de : | @ Geſellſch aftsſpiele, Feder kaſlen, Portemonnaies Sm 


Grosse schattige Anlagen. Wundervolles Panorama über den Bade -Verwaltung. ſowie viele andere Sachen in großer Auswahl. 


Bodeusee und das Gebirge. Kurgarten. Waldpark. Casino. | 
Kurkäpelle. Hydrotherapie. Quellwasserversorgung. Sool- | u | 
| 

| 


und Fichtennadelbäder. Eigene Sennerei. 2 2 5 N 3 
"Neu eingerichtete Halle für Heil tik — Massage — Station 28 11 8 3 J AB. n Station R G A & N 2 IB 
. ea a Re König liches 800 ibad Schuhe 55 der 0 F S 1 B En 9 
er Kuranstalt für Nervenkranke in Horn a. ensee, agdeb.⸗Staßfurt⸗ mnie ageb.⸗Leipzig, A e { 
a eie kr, engl. ne Aker: 2 Güſtener Bahn. 1 von Schönebee nach Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 4. 5 | 
| “Besitzer r. kerr-Simond. Telegraphen- u. Poſt⸗ EI ö E Elmen Pferdebahn u. N | 
— e a Gute Men. eden GSSSSSSSS SS SSS SS SSS SS SSS SSS 


In einem größeren Orte an der Bahn foll en Gaſt⸗ Kleinsteubers Ffeifenfabrik in 


hof beſſeren Rauges mit Materialgeſchäft Ira kheits⸗ Saiſon vom 15. Mai bis Ende September. Bere Arzberg E 5 [Bayern] übersend, geg. Ein- 
halber verkauft werden, Aelteſtes Soolbad erfolgreichſte Anwendung gegen Gicht, Rheuma, Skrophuloſe, alle Arteu 0 BEN send, von nur 70 Pf. in Marken Probestück 
g 0 3 — EG obig. Pfeifenköpfe od. Cigarrenspitze post- 


Wos ſagt die Expedition dieſes Blattes Kirchplatz 3. Frauenkrautheiten, Sterilität, Rachen“ Kehlkopfs⸗ und Naſeukatarrhe u. |. w. — Soolwaunen⸗ 


frei nach jed, Ort. — Fertige Pfeifen in 
grosser Auswahl. Wiederverk, vers. 

+ Ich nehme jed, geraucht. 
Garantie: Probepfeifenkopfgeg. vollen 
Ersatz des eingesandt, Betrages innerhalb 8 
Tagen nach Empf, zurück, sofern solcher 
mein. Anpreis. nicht entsprechend befunden 
wird. 


Soolſchwimmbäder. Vollſtändig umgebautes und venovirtes Sooldampfbad. Sooldunſt⸗Inhalatorium, 
BE lle B |) Kohlenſäure⸗Bädet, Bromreiche Mutterlaugen⸗, Schwefelbäder. Trinkhalle für alle Mineralwaſſer, 
® 8 Thierärztlich überwachte Molkerei. Ozoureiche Luft an dem 2 Kilometer langen Gradirwerk. Ausge⸗ 

S tei umetzmeiſter, en Badekapelle, Militärnufik, Neunions. Proſpekte und Auskunft durch die Königl. Badever⸗ 
2 


Pölitzerſtraße Nr. 78, W 
"© Bad Wildungen. 


Grabdenkmäler 


IIS 


os sehr vieſey R 
Aerzten empfohlen 


1 


Pat. Asbestfutter- 
Pfeifenkoepfe, Pfeifen 
und Cigarrenspitzen 


Franz G. Kleinsteuber. 


-Als bestes natürliches Bitterwasser bewährt und ärztlich empfohlen. 


* — 
in großer Auswahl le EEE. 
1 quellen: Georg⸗Vietor⸗Quelle und Helenen⸗Quelle find ſeit lauge bekannt durch N 
zu billigen Preiſen unübertroffene Wirkung bei Nieren, Blaſen⸗ und Steinleiden, bei Magen- und Darmkatarrhen, Anerkannte Vorzüge: 
2 he — | fowie bei Störungen der Blutmiſchung, als Blutarmuth, Bleichſucht u. ſ. w. Der jährliche Verſaud aus 


genannten Quellen hat 670,000 Flaſcheu überſtiegen. Aus keiner der Quellen werden Salze gewonnen; das 
im Handel vorkommende angebliche Wildunger Salz iſt nur künſtliches Fabrikat. Anfragen über Bad 
und Wohnungen im Badelogir hauſe und Enropäfſchen Hofe erledigt: 

| Die Juſpektlon der Wil unger Mineralquellen⸗Aktien⸗Geſellſchaft. = 


; 0 a 
Schlafdecken 
in ſchwerer guter Qualität u. reizenden Muſtern. 
Größe 150 X 200 em, A 3½, 4, 4½ u. 5 % 
zur Reiſe und Badeſaiſon. 
Ferner Bettſäcke, Strohſäcke, waſſerdichtes 
Segeltuch, zu Veranden, Zelten, Plänen aller 
Art. Sommer-, Pferdedecken empfiehlt 


Adolph Goldschmidt, 
S 


1 


2. > - Leicht und ausdauernd vertragen, 
1 b i 0 Asse 0 a Gleichmässiger, nachhaltiger Effect, 
Geringe Dosis. Milder Geschmack. 

Sasxlehner’s Hunyadı Janos Biticrwasser ist in den Mineralwasser-Depots und Apotheken erhältlich. 


Zum Schutze gegen Man wolle stets ausdrücklich verlangen : 
irreführende Nachahmung 


8 7 7 = 2 . PET; 2 2 2 . u Fri an 8 ar 
Bad liebenstein ı Whirimgen. | 
Starke Stahlquelle, Waſſerheilauſtalt, Luftkurort, reinſtes Felſenquellwaſſer, angenehmer, 
vornehmer Sommeraufenthalt. 5 


2 


werden die Freunde und Consumenten g N (of ner? 
echte» Hunyadi Jänos Quelle 6 


ack⸗ und Planfabr if. , ö 77 8 * 3 un d W 88 FE» 
Neue Königsstr. 1. Telebhon No. 325. Tnafideise * a 
— | ET TE He 11 -Anst al t gebeten darauf achten zu wollen, ob 9 ® : 
Die beſte und 11 17 zu Bad Landeck ın Schlesien. en are ne a 2 ttferwasgser 
„Andreas Saxlehner. 3 


Buttermaſchine, 


D. R. P. 63175, mit welcher man in 7 Minuten 
die vorzüglichſte Butter erhält, ſollte in keiner Haus⸗ 
haltung fehlen Preis 10. Proſpecte gratis. 


lach,“ i ? 
Schubert. 
Vorzügliche 


Koch- u. Speife-Ichokoladen 


von 1% per Pfd. an aufwärts, garantirt rein, 


arlehhner ene 


L r P 
e n Sonmerlust. 
1 Bereitung empfehlen wir = | 
| ELSE Ru. 
er senden eine 1e Mittwoch, den 28. Juni: g 
» Fachbroschüre auf Wunsch gratis 2 N — 2 

Einmaliges großes 


Dr * Specialfabrik für Pressen und 


re Obstverwerthungsapparate. ili 5 C f. 

Ph. Mayfarth & Co, Militür-Concer 7 
Frankfurt a. M. ggefübrt 2 5 

und Berlin N., Chausseestranse 2 E. an gefü rt vom Trompeterkorps es 

Wilhelm. 20 2 Wohnungen von je zwei zwelfenſür, Leib⸗gHuſaren Regiments Kaiserin 

e Hinterhaus 4 Tr., monatlich 13 % [Nr. 2, Garniſon Poſen, Chef: Ihre 

en — — Majeſtät Kaiſerin Friedrich (Schwarze 


Sommerwohnung. Huſaren in Uniform), unter Leitung des 


Soeben erscheint 
in 48 Lieferungen zu 50 Pf, 


alle 8-14 Tage eine Lieferung 


Richard Andrees 


Deutſche Schokolade p. Pfd. 1,60 — Fr 
Deutſcher Kakao v. Pfd 2,40 M., Hr Grosse 


leicht löslich, kräftig und rein im Geſchmack, 
empfehlen 


Theodor Hildebrand d Solın, 


Hoflieferanten Sr. Maj. des Königs, 


ANDATLAS\ 


in 140 Kartenseiten 


Berlin C. S Kohlmarkt 2 | 9 N mil leeren Rückseiten 89 ii: des e Andie e Stabstrompeters 
erlin C., in, Kohlmarkt 2. A 5 ER rauendorf billig zu vermiethen (3 Zimmer, Küche un 72 
tettin, Eh nebst alphabetischem Namenverzeichnis, Speifefantnier). Boot jeder Zeit zur Verfügung. Herrn Jul. Schöppe. 
2 1 121 — Näheres Reſtaurant Frauendorf. [Gewähltes Programm. 
IK AIR N 1: Dritte völhi f In meinem neuen Hauſe habe ich noch einen Laden führ . 
BRELLLLSEDBEDES ' F nebſt Wohnung, paſſend für ein chriſtl. Manufackurwaaren⸗ Fur i pe ra 8 A: 
Aus dum 1 2 4 1 | stark vermehrte Auflage. Geſchäft, vom 1. October d. J. Mae i b. a Piſton⸗Solis, Piecen von . agner, 
5 * ; | 1 . J ert ekley g N f 
L S e 2 ER Buchs, Kunſt⸗ und Mufitalien- Handlung. Mozart, Meyerbeer ıc. £ 4 ubr. 
8 ER 5 n, 88 . durch alle Buchhandlungen. Bütow i. Pomnt., Langeſtraße. Anfang des Concerts hr. 


2 Damen ſuchen in der Nähe der Falken⸗ ar ür Hin⸗ NY 
tunlderjtrafe im Vorderhanſe eine kleine Oben. REN für Hin und Mückfahrt 
nung zum Preiſe von civen 18 Mk. Geil, Of⸗einſchließlich des Eintritts⸗ 
In er W. E. in der Expedition, Kirch⸗ geldes für das Concert ſind auf 
3, en. * 2 2 * 
we ſämmtlichen Schiffen für 50 Pf. 


Ju einer alleinstehenden Villa wird eine Wohnung 
5 A. für 2 gute Bann 3. 1. Oktb. zu haben. 
oder 1. Januar geſucht. Offerten u. . WW. in der I 
Expedition dieſes Blattes, Kohlmarkt 10, erbeten. An der Kaſſe Eintrittsgeld 30 Pf. — 


e cee 


Briefmarken, ca 170 Sorten 0 755 Verlag von Velhagen & Klasing 


60 H, — 100 verſchiedene über⸗ 45 in Bi Leipug. 
1000 5% „120 befee T 5 


europäiſche 2,50 % be 
G. Zeehmeyer, Nürnberg. Ankauf. Tauſch 


Elysium - Theater. 


Jauchepumpen 
aus imprägnirtem Holz. 


Reisender 


(Gebrauchsmuſterſchutz Nr. 10926.) Marke Carte Blanche, Charlier % Co., per Kiſte von 12 i 5 
- z 2 > 0. $ 2 ganzen Flaſchen Mk. 15 ! oladen⸗ Mittwoch: 
reis 18 Mark. Leiſtung ca. 250 Llr. pro Minute- | frachtfrei ab Stettin gegen Kaſſe oder Nachnahme, auch einzelne Kiten abzugeben bei geſucht R. „ Zum letzten Male: 
Einzige Pumpe, unübertroffen an Leitungsfähigkeit, Tischendorf & Go., früher Andree & Wilkerling, Spediteure, Sellhansbollwerk 3. - Großitadtluft. 
— . BOLD DDEDHEUUEISEFHERSDDINEEE 312 


Dauerhaftigkeit, einfache Conſtruction, billiger Preis ꝛce(— . . — 
Jeder Landwirth verlange Proſpecte. 


Hroße u. kle | 
ASTRAL Gr oße u. kleine 5 Gafilet der e 


Das Stück 35 Pf. 10 Lanolin 


A. M lings. 3StücktMark. auf 100 Seife e lIlmzüge Frl, Clara Manche. 
1 Woi 5 2 2 1 werden unter Zuſicherung prompter Bedienung beſorgt Ein gemachter Mann. 
. LIN Patent sTER Blumenſtr. 10, Komtoir, und Gr. Geſangspoſſe von Jalobſon. 
Saunierſtr. 4 im Laden. Freitag: 


Zu kleinen Preiſen Parquet 50 Pfg. 
Doctor Wespe. 


3 Hahn & Cg Nachf. Berlin S. 
In Stettin zu haben bei Hellmuth Kluge, 
Max schütze und Theodor Per. 


Auf ein Villengrundſtück auf Rügen werden 4—5000 
Mark Hypothekeugelder zu 5% verzinslich innerhalb 
des zweiten Drittel des Feuerkaſſenwerthes geſucht. 

Angebote an die Expedition dieſes Blattes, Kirch⸗ 
platz 3, unter R. H. J. 140. 


Hamburg. Hotel Union, 


Amſinckſtraſſe 1, 2 u. 3, am Berl. Bahnhof, 
durch Hinzunahme des Nebenhauſes auf das Doppelte 


EEE En a 


Möbelpläsche 


glatt und faconnirt, Plüschdeeken in 
reichster Ausnahl, Leinenplüsche zu 
Decorationszweeken versende zu Fa- 
brikpreisen direct an Private, Muster 
bereitwilligst. 


Mittwoch, 28. Juni 93. 
ger Dei jeder Witterung: 


I. Großes hiſtoriſches 


A — rn rau um 
T - N 1 U 5 t. * 2 A 1 
b. Neegmaun, ; Hinmerpreife nach wie vor Mk. 1,50 u. ME 2, Militair Concert 
Bielefeld. Beſitzer F. Stoltenberg. von der Kapelle des J. Badiſchen Leib⸗Grenadier⸗ 
Umfirbungen 1 eigener Fürberei U U k I a 7 22 ln 15 8 ce ge 
billigs . ektor Boettge. ar 
65 1725 Thalia- Theater. (48 Mann in Hay ein 3 a’ 
| 2 pn teen) 2 en Anfang 5 Uhr In tree a 
0 15 7 d leichten, feinſchmeckenden N) 3 Abſch 5 1 ſt l 7 Uhr im Theater: 4 
Wer ein Freund von leichten, 1 2 Novität! Novität! 
Cigarretten iit, fordere die bekannten Marken 15 ieds- ent * or f Un : 42 
Commerer, Clab, Fin de Sicele, f ofort trocknend und geruchlos für die sd 1 5 0 Modernes Babylon. 7 
* 


aus der alten renommirten Fabrik von von jedermann leicht anwendbar, 


in gelbbrauner, mahagoni, nußbaum, eichen und grauer Farbe, ſtreichfertig geliefert, ermöglicht es, 
Zimmer zu ſtreichen, ohne dieſelben außer Gebrauch zu ſetzen, da der unangenehme Geruch und 
das langſame klebrige Trocknen, das der Oelfarbe und dem Oellack eigen, vermieden wird. 


Franz Christopla, Berlin NW, Mittelstr. ll 


Filialen in Prag⸗Carolinenthal und Zürich⸗Außerſihl. 


Niederlagen in Stettin: W. Hofmeister, Moltke- und Pölitzerſtraßen⸗ Ecke. 
- Erieh Richter, Breiteſtraße Nr. 05. 5 W 


97 Geſangspoſſe in 3 Akten v. Jakobſon u. Maunſtädt. 
The Cordonmier's. Segen W Bons gültig 
+ Nur noch 3 Tage: Zuhab.r von Theaterbillets zahlen kein 
Aziz Babaluk. The Cordonnier's, Concert⸗Eutree. 
Freres Corelly, Eugen Chlebus, Das Concert findet bei jeder Witterung ſtatt. 
Olga Viarda, Gebhr. Kaudelli. ete. * 
Auftreten des geſammten aus 25 Artiſten Donnerſtag, 29. Juni 93. 
allererſten Ranges beſtehenden II. und vorletztes biftorifches 


Spezialitäten Perfonals. 2 
Donnerſtag nach der Vorſtellung: Er Militär: Concert. 
7 Uhr im Theater: 


vr 2 2 * * n b 
5 „ - Bwei glüklide Tage h 


5 
* . 2 


Le lan Aer & Klürich, 


Alleillvexkauf für Deutſchland: 
Dimpker eck Sommer (Lübeck). 
w Tüchtige Agenten geſucht. = 
8 Bildehrandt's ä 
Vogelfutter 


find die beiten! 
u haben bei Theodor Pee. 


PAPER 
* 


— 


